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Der Winter und der Karneval sind vorbei
und nun steigt die Vorfreude auf den Früh-
ling, auf warme Sonnenstrahlen. Auf
farbenprächtige Blumen und natürlich das
Osterfest.
Gut, dass „Zülpich Fachgeschäfte aktiv e. V.“ auch
in diesem Jahr wieder zum OSTERSHOPPING
einlädt – genau eine Woche vor dem Osterfest,
also am Sonntag, 09. April 2017. Von 13.00 bis
18.00 Uhr wird in den beteiligten Fachgeschäften
so manches Oster-Schnäppchen angeboten – neben dem üblichem, breit gefächer-
tem Sortiment. 
Das dürfte eine wahre Fundgrube für „Osterhasen“ werden.

Nach dem großen Erfolg der vergangenen Jahre findet auch diesmal
wieder ein Kunstforum statt.
In den beteiligten Geschäften zeigen die Künstler eine Auswahl ihrer Werke – von
Ölbildern über Zeichnungen bis hin zu Skulpturen können sich Kunstfreunde von
der Vielfalt der heimischen Kunstszene überzeugen.
Die ganze Innenstadt ist somit ab dem 09. April ein einziges überdimensionales
Atelier. Schon beim Schaufensterbummel werden Ihnen die oft farbenprächtigen
Werke ins Auge fallen, im Geschäftslokal kann man sich die Arbeiten dann aus
der Nähe ansehen.
Und wer dann vollends auf den Geschmack gekommen ist: Die Kunstwerke
können natürlich auch an Ort und Stelle gekauft werden.

Die teilnehmenden Geschäfte erkennt man an den Römerfiguren, die mit Früh-
lingsblumen dekoriert die Besucher zum Eintreten einladen.

In den teilnehmenden Fachgeschäfte werden zum Ostershopping und
in der Osterwoche bunt gefärbte Ostereier verteilt.

Fazit: Die Einkaufsstadt Zülpich präsentiert sich dank der Initiative von Zülpich
Fachgeschäfte aktiv: Mal wieder nah, sympathisch und kompetent!

Ostershopping in Zülpich 
Sonntag, 9. April 2017

GRUSSWORT
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste aus Nah und Fern!
Am 09. April 2017 findet zum wieder-
holten Male das Ostershopping in
Zülpich statt. Auch in dem Jahr hat sich
Zülpich Fachgeschäfte aktiv wieder 
ein buntes und abwechslungsreiches
Programm für die großen und kleinen
Besucherinnen und Besucher ausge-
dacht. Ich sage den Organisatoren und
allen Mitwirkenden ein herzliches
Dankeschön für die engagierte und
arbeitsintensive Ausrichtung des dies-
jährigen Ostershoppings.
Mittlerweile schon zur Tradition gewor-
den ist das Kunstforum. In zahlreichen
Fachgeschäften sind die Werke unter-
schiedlicher Künstler zu bewundern und natu ̈rlich auch käuflich zu erwerben.
Ich jedenfalls freue mich auf ein unterhaltsames und buntes Ostershopping in
Zülpich.
Unterstützen Sie mit Ihrem Besuch die Aktionen und das Engagement von Zülpich
Fachgeschäfte aktiv e. V.
Im Internet bestellen kann jeder - aber es geht doch nichts über ein persönliches
Gespräch, Auswahl und Anprobe vor Ort, Leute treffen, Kaffee trinken und
einfach die schöne Atmosphäre unserer Römerstadt erleben! In diesem Sinne -
herzlich willkommen in Zülpich.
Mit herzlichen Grüßen aus dem Zülpicher Rathaus

Ulf Hürtgen
Bürgermeister der Stadt Zülpich

Unfallschaden?
Kfz-Sachverständigenbüro

Hollstein
Zülpich, Bonner Straße 3, Tel.: 0 22 52 / 44 14

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich 
Tel. (0 24 21) 7 39 12 

Fax (0 24 21) 97 24 01 oder 73011
info@porschen-bergsch.de 

DER MEDIENDIENSTLEISTER

www.porschen-bergsch.de
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Bekanntmachungen

Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 

und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Landtagswahl am 14. Mai 2017

I. Die Wählerverzeichnisse zur Landtagswahl für die Stimmbezirke der Stadt
Zülpich werden in der Zeit vom 24. bis 28. April 2017 (20. bis 16. Tag
vor der Wahl) während der allgemeinen Öffnungszeiten im

Rathaus der Stadt Zülpich, Markt 21, 53909 Zülpich 
Wahlbüro, 1. Obergeschoss, Zimmer 103

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jede/r Wahlberech-
tigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner/ihrer Person im
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein/e Wahlbe-
rechtigte/r die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er/sie Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen sich die Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldege-
setzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen
Wahlschein hat.

II. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann inner-
halb der Einsichtsfrist,
spätestens am 28. April 2017 bis 12.30 Uhr, bei dem Bürgermeister
der Stadt Zülpich, Markt 21, 53909 Zülpich,
Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift
eingelegt werden.

III. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis
spätestens zum 23. April 2017 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt
zu sein, muss Einspruch einlegen, wenn er/sie nicht Gefahr laufen will, dass
er/sie sein/ihr Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

IV. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis
8 – EUSKIRCHEN I –
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk dieses Wahl-
kreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

V. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
1. jede/r in das Wählerverzeichnis eingetragene/r Wahlberechtigte/r,
2. ein/e nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene/r Wahlberechtigte/r,

a) wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden die
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (bis zum 28. April 2017)
versäumt hat,

b) er/sie aus einem von ihm/ihr nicht zu vertretenden Grund nicht in das
Wählerverzeichnis aufgenommen worden ist,

c) wenn seine/ihre Berechtigung zur Teilnahme an der Wahl erst nach
Ablauf der Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis entstanden ist
oder sich herausstellt.

VI. Wahlscheine können von eingetragenen Wahlberechtigten bis zum zweiten
Tag vor der Wahl, 12. Mai 2017, 18.00 Uhr, bei dem Bürgermeister (Wahl-
büro) mündlich oder schriftlich beantragt werden. Die Schriftform gilt auch
durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige doku-
mentierbare Übermittlung in elektronischer Form als gewahrt. Fernmündli-
che Anträge sind unzulässig und können deshalb nicht entgegengenommen
werden. Ein/e behinderte/r Wahlberechtigte/r kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein/e Wahlberechtigte/r glaubhaft, dass ihm/ihr der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm/ihr bis zum Tag vor der Wahl
(13. Mai 2017), 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht eingetragene Wahlberechtigte können unter den in Ziffer V. 2. a)
bis c) angegebenen Voraussetzungen den Antrag noch am Wahltag (14. Mai
2017) bis 15.00 Uhr stellen.
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er/sie dazu berechtigt ist.

VII. Mit dem Wahlschein erhält der/die Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift des Bürgermeisters versehenen roten

Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere Person
ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie dem Bürger-
meister vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlan-
gen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in
den besonderen amtlichen (blauen) Stimmzettelumschlag, der zu verschließen
ist, unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides
statt, steckt den unterschriebenen Wahlschein und den Stimmzettelumschlag in
den besonderen (roten) Wahlbriefumschlag und verschließt den Wahlbriefum-
schlag.
Bei der Briefwahl muss der/die Wähler/in den Wahlbrief mit dem Stimmzettel
und dem Wahlschein so rechtzeitig an den Bürgermeister absenden, dass der
Wahlbrief dort spätestens am Wahltag (14. Mai 2017) bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland von der
Deutschen Post AG
als Standardbrief ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.
Nähere Hinweise darüber, wie der/die Wähler/in die Briefwahl auszuüben hat,
sind dem Merkblatt für die Briefwahl, das mit den Briefwahlunterlagen übersandt
wird, zu entnehmen.
Zülpich, 28. März 2017
Der Bürgermeister
gez.
Ulf Hürtgen
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
2. Änderung vom 22.03.2017 zur Änderung der Gebührenordnung für

Parkscheinautomaten im Gebiet der Stadt Zülpich 
(Parkgebührenordnung) vom 04.12.2014

Präambel
Aufgrund des § 6 a des Straßenverkehrsgesetzes in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 5. März 2003 (BGBl. I S. 310, 919), das zuletzt durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 28.11.2016 (BGBl. I S. 2722) geändert worden ist, des § 38 Buch-
stabe b des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden –
Ordnungsbehördengesetz (OBG) – in der Fassung der Bekanntmachung vom
13.05.1980 (GV NRW S. 528), zuletzt geändert durch Gesetz vom 08.12.2009
(GV NRW S. 765) und des § 1 der Verordnung des Landes Nordrhein-Westfalen
über die Ermächtigung zum Erlass von Gebührenordnungen nach § 6 a Abs. 6
und 7 des Straßenverkehrsgesetzes vom 04.02.1981 (GV NRW S. 48), zuletzt geän-
dert durch Verordnung vom 05.04.2005 (GV NRW S. 274) hat der Rat der Stadt
Zülpich in seiner Sitzung am 16.03.2017 folgende 2. Änderung der Gebühren -
ordnung für Parkscheinautomaten im Gebiet der Stadt Zülpich (Parkgebühren-
ordnung) beschlossen:

Artikel I
§ 1 wird wie folgt geändert:
Soweit das Parken auf öffentlichen Wegen und Plätzen zur Überwachung der
Parkzeit nur durch Betätigen eines Parkscheinautomaten zulässig ist, wird für das
Parken eine Parkgebühr auf folgenden Parkflächen erhoben:

• Martinstraße (altes Kino)
• von-Lutzenberger-Straße (Parkplatz GZZ)
• Bonner Straße / Frankengraben
• Adenauerplatz
• Alte Stadthalle
• Rathausinnenhof
• Weierstraße

Artikel II
§ 3 wird wie folgt geändert:
Diese 2. Änderung der Gebührenordnung für Parkscheinautomaten im Gebiet
der Stadt Zülpich tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.
BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG
Vorstehende Satzung wird gemäß § 7 Abs. 4 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) öffentlich bekanntgemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW)
beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet

oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die
den Mangel ergibt.

Stadt Zülpich
Der Bürgermeister
Zülpich, 22.03.2017
Ulf Hürtgen

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
2. Satzung vom 22.03.2017 zur Änderung 

der Hauptsatzung vom 17.12.2009
Präambel

Aufgrund von § 7 Abs. 3 Satz 1 in Verbindung mit § 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW 1994, S. 666 ff.),
zuletzt geändert durch Artikel I des Gesetzes vom 15. November 2016 (GV. NRW,
S. 966), hat der Rat der Stadt Zülpich am 16.03.2017 mit der Mehrheit der
gesetzlichen Zahl der Mitglieder des Rates die folgende 2. Änderungssatzung zur
Hauptsatzung vom 17.12.2009 beschlossen:

Artikel I
§ 10 Abs. 3 Buchstabe e) erhält folgende Fassung:
Entgeltliche Kinderbetreuungskosten, die außerhalb der regelmäßigen Arbeits-
zeit aufgrund der mandatsbedingten Abwesenheit vom Haushalt notwendig
werden, werden auf Antrag in Höhe der nachgewiesenen Kosten erstattet. Kinder-
betreuungskosten werden nicht erstattet bei Kindern, die das 14. Lebensjahr voll-
endet haben, es sei denn, besondere Umstände des Einzelfalls werden glaubhaft
nachgewiesen.
§ 10 Absatz 3 Buchstabe f) erhält folgende Fassung:
Stellvertretende Bürgermeister nach § 67 Abs. 1 GO NRW und Fraktionsvorsit-
zende - bei Fraktionen mit mindestens 8 Mitgliedern auch ein stellvertretender
Vorsitzender, mit mindestens 16 Mitgliedern auch 2 stellvertretende Vorsitzende
und mit mindestens 24 Mitgliedern auch 3 stellvertretende Vorsitzende - erhalten
neben den Entschädigungen, die den Ratsmitgliedern nach § 45 GO NRW zuste-
hen, eine Aufwandsentschädigung nach § 46 GO NRW i.V.m. der EntschVO.
§ 10 Absatz 4 wird eingefügt:
Von der Regelung, wonach Vorsitzende von Ausschüssen des Rates grundsätzlich
eine zusätzliche Aufwandsentschädigung nach § 46 Satz 1 Nr. 2 GO NRW i.V.m. §
3 Abs. 1 Nr. 6 EntschVO erhalten, werden gemäß § 46 Satz 2 GO NRW folgende
weitere Ausschüsse ausgenommen:
Rechnungsprüfungsausschuss
Ausschuss für Schulen, Soziales, Sport und Kultur
Ausschuss für Stadtentwicklung, Tourismus und Demografie
Ausschuss für Struktur und Nachhaltigkeit

Artikel II
§ 16 erhält folgende Fassung:

§ 16
Inkrafttreten
Die 2. Änderung der Hauptsatzung tritt mit dem Tage nach der Bekanntmachung
in Kraft.
BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG
Vorstehende Satzung wird gemäß § 7 Abs. 4 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) öffentlich bekanntgemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW)
beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet

oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die
den Mangel ergibt.

Stadt Zülpich
Der Bürgermeister
Zülpich, 22.03.2017
Ulf Hürtgen

Zuelpich_04_17.qxp:Zülpich_21-09  03.04.17  11:06  Seite 4



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH 5

Öffentliche Bekanntmachung
Ersatzbestimmung für ein ausgeschiedenes Mitglied 

des Rates der Stadt Zülpich
Ich gebe bekannt, dass das Ratsmitglied Thorsten Mette durch Erklärung vor
dem Wahlleiter gemäß § 37 Ziffer 1 Kommunalwahlgesetz NRW auf seinen Sitz im
Rat der Stadt Zülpich mit Wirkung vom 16.03.2017 verzichtet hat.

Gemäß § 45 Kommunalwahlgesetz NRW habe ich festgestellt, dass in der Reser-
veliste der „Sozialdemokratischen Partei Deutschlands (SPD)“ als Nächstfolgen-
der Herr Frank Bung benannt ist.

Herrn Frank Bung wurde dieser freie Sitz zugewiesen (§ 62 Kommunalwahlord-
nung NRW).

Herr Frank Bung hat am 23.03.2017 per Niederschrift vor dem Wahlleiter
erklärt, dass er die Wahl und somit den freigewordenen Sitz im Rat der Stadt
Zülpich annimmt.

Gegen diese Entscheidung des Wahlleiters kann gemäß § 39 Absatz 1 Kommu-
nalwahlgesetz NRW

1. jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,

2. die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wähler -
gruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie

3. die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats nach Bekanntgabe der Entscheidung Einspruch einlegen.

Der Einspruch ist beim unterzeichnenden Wahlleiter, Rathaus, Markt 21, 53909
Zülpich, schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. 

Zülpich, den 24.03.2017

gez.

Ulf Hürtgen

Bürgermeister und Wahlleiter

Bekanntmachung Sitzungstermin
Die nächste Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Tourismus und Demo-
grafie findet statt am

Donnerstag, 04.05.2017, 
in der Bürgerbegegnungsstätte "Martinskirche", Zülpich.

Beginn der Sitzung ist um 18.00 Uhr.
Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie vor dem
Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadt Zülpich, Rathaus, Haupteingang,
Markt 21, 53909 Zülpich einsehen
oder
finden Sie im Internet unter www.zuelpich.de, ebenso diese Bekanntmachung.
Bitte wählen Sie auf der Startseite die Rubrik <Amtliche Bekanntmachungen>.
Details finden Sie dann im Ratsinformationssystem unter der Rubrik
<Rathaus und Politik – Sitzungsdienst>.
Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.
Stadt Zülpich
Ulf Hürtgen
Bürgermeister

-Öffentliche Bekanntmachung-
BEZIRKSREGIERUNG KÖLN 50667 Köln, den 03.03.2017
Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung - Zeughausstr. 2 - 10
FLURBEREINIGUNG ERFTAUE-GYMNICH Tel.: 0221-147-3617
Az.: – 33.42 – 5 07 03–

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
Im Flurbereinigungsverfahren Erftaue-Gymnich werden hiermit gemäß § 32 des
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16. März 1976 (BGBl. I
S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S.
2794), die Ergebnisse der Wertermittlung für die dem Flurbereinigungsverfahren
auf Grund des Flurbereinigungsbeschlusses vom 18. Juli 2007, sowie der Ände-
rungsbeschlüsse vom 31. März 2008, 05. Juni 2008, 16. Juni 2008, 11. August
2008, 17. November 2008, 03. August 2009, 16. Dezember 2013, 22. Oktober
2014, 27. Mai 2015, 23. August 2016 und 12. Oktober 2016 unterliegenden Flur-
stücke so festgestellt, wie sie am 15. Februar 2017 bei der Bezirksregierung Köln,
Dienstgebäude: Blumenthalstraße 33 in 50670 Köln, ausgelegen haben und von
Bediensteten der Bezirksregierung erläutert worden sind.

Gründe:
Die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung ist gemäß § 32 des Flur -
bereinigungsgesetzes zulässig und gerechtfertigt. 
Damit alle Teilnehmer im Flurbereinigungsverfahren Erftaue-Gymnich mit Land
von gleichem Wert abgefunden werden können, ist der Wert der von ihnen in das
Verfahren eingebrachten alten Grundstücke zu ermitteln. Dies erfolgte so, dass
der Wert der Grundstücke jedes Teilnehmers im Verhältnis zum Wert aller Grund-
stücke des Flurbereinigungsgebietes ermittelt wurde (§ 27 ff. FlurbG).
Die Ergebnisse der Wertermittlung haben zur Einsichtnahme für die Beteiligten
ausgelegen und sind in dem Anhörungstermin erläutert worden. Nach § 32
FlurbG sind die Ergebnisse der Wertermittlung nach der Behebung begründeter
Einwendungen durch die Flurbereinigungsbehörde festzustellen. Solche wurden
nicht vorgebracht. Die Ergebnisse der Wertermittlung sind Grundlage für die
Berechnung des Abfindungsanspruches der Beteiligten und damit Grundlage für
den Flurbereinigungsplan.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach seiner öffent-
lichen Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist
schriftlich bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33
50606 Köln

oder zur Niederschrift bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33
Blumenthalstraße 33, 50670 Köln

unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen.
Sofern Sie über eine qualifizierte elektronische Signatur nach § 2 Nummer 3 des
Signaturgesetzes vom 16. Mai 2001 (BGBl. I S. 876) in der jeweils geltenden
Fassung verfügen, können Sie den Rechtsbehelf auch elektronisch einlegen.
Näheres hierzu entnehmen Sie bitte der Internet-Seite www.bezreg-koeln.nrw.de
unter dem Suchbegriff EGVP.
Hinweise:
• Bei der Verwendung der elektronischen Form sind besondere technische

Rahmenbedingungen zu beachten. Die besonderen technischen Vorausset-
zungen sind unter www.egvp.de aufgeführt.

• Falls die Frist durch eine von Ihnen bevollmächtigte Person versäumt
werden sollte, würde dessen Verschulden dem Vollmachtgeber zugerechnet
werden.

Im Auftrag
(LS)

gez. Meul
(Regierungsvermessungsrat)

Stadt Zülpich untersucht 
Feldhamstervorkommen

In der Zeit bis zum 15.10.2017 werden im Bereich von Zülpich im Rahmen
des FFH-Monitorings und vertraglicher Vereinbarungen mit der Stadt
Zülpich Felder auf Feldhamstervorkommen untersucht. Der landesweit stark
gefährdete Feldhamster, (nach der Roten Liste der gefährdeten Säugetiere
Kategorie 1 „vom Aussterben bedroht“ und europaweit streng geschützt,
Flora-Fauna-Habitat Richtlinie Anhang IV) hat im Raum Zülpich das größte
von nur 3 Vorkommen in NRW.

Die erforderlichen faunistischen Untersuchungen werden durch fachlich
geeignete Personen durchgeführt, die als Beauftragte der Unteren Natur-
schutzbehörde fungieren und entsprechend legitimiert sind.

Nach § 65 Abs. 1 und 3 des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) in
Verbindung mit § 73 Landesnaturschutzgesetz (LNG NW) dürfen die Beauf-
tragten der Unteren Naturschutzbehörde sowie des Landesamtes für Natur,
Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen Grundstücke betreten
und Prüfungen, Vermessungen, Bodenuntersuchungen und ähnliche Arbei-
ten sowie Besichtigungen vornehmen, soweit dies nach den Vorschriften
dieses Gesetzes geboten ist. Maßnahmen nach den Absätzen 1 bis 3 sind
rechtzeitig anzukündigen, wenn dadurch deren Zweck nicht gefährdet wird
(§ 73 Landesnaturschutzgesetz).

Für entstehende Schäden ist Ersatz zu leisten.

Die Landwirte werden gebeten, die Beauftragten der Naturschutzbehörden
bei der Erfüllung ihrer Aufgaben zu unterstützen.
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Der Bürgermeister informiert

Ihre Stimme zählt – Ihre Hilfe auch!

Freiwillige Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer gesucht

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
In diesem Jahr finden im Gebiet der Stadt Zülpich wieder bedeutende Wahlen
statt.
Am Sonntag, 14. Mai 2017 werden die Wahlen zum Landtag des Landes Nord -
rhein-Westfalen durchgeführt.
Für die ordnungsgemäße Abwicklung dieser wichtigen demokratischen
Entscheidungen bin ich auf Ihre Mithilfe angewiesen. Ich bitte Sie herzlich,
diese Wahlen in einem Stimmlokal als Mitglied eines Wahlvorstandes zu unter-
stützen, sofern Sie Deutscher sind und das 18. Lebensjahr vollendet haben!
Die wesentlichen Aufgaben des Wahlvorstandes sind die Abwicklung des Wahl-
geschäftes am Wahltag und die Ermittlung der einzelnen Wahlergebnisse.
Für diejenigen, die bisher bei keiner Wahl im Einsatz waren, noch ein paar
allgemeine Hinweise:
➢ Sie brauchen keine besonderen Vorkenntnisse. Wir bieten entsprechend

kurze Schulungen durch das Wahlbüro der Stadt Zülpich bzw. Einweisun-
gen durch die Wahlvorsteher an.

➢ Am Wahlsonntag (08.00 Uhr bis 18.00 Uhr) können Sie nach Absprache
im Stimmbezirk Pausen einlegen. Teilen Sie sich den Sonntag mit Ihrem
Team im Stimmlokal ein. Erst wenn es um 18.00 Uhr bei der Stimmenaus-
zählung spannend wird, muss das gesamte Team wieder anwesend sein.

Für die Mitwirkung im Wahlvorstand gibt es zwar keine üppige Entlohnung,
aber als kleiner Ausgleich für das Engagement wird ein Erfrischungsgeld von
30,- € ausgezahlt.
Ich bitte Sie herzlich, sich bei meinem Wahlbüro, Herrn Weiß, Tel. 02252/52-
227 oder per Mail an hpweiss@stadt-zuelpich.de zu melden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!!!
Es grüßt Sie herzlich
gez.
Ulf Hürtgen
Wahlleiter 

Parkregelungen in 
der Köln- und Münsterstraße

- Ihre Meinung ist uns wichtig
Im politischen Raum wird derzeit diskutiert, ob auch in der Köln- und Münster-
straße Parkscheinautomaten aufgestellt werden sollen. Hier soll aber vorab die
Meinung der unmittelbar betroffenen Anwohner der Köln- und Münster-
straße eingeholt werden.
Aus diesem Grund werden die betroffenen Anwohner der Köln- und Münster-
straße zu einer Meinungsäußerung zu folgender Fragestellung gebeten:
1. Soll in der Köln- und Münsterstraße eine Parkraumbewirtschaftung durch

Parkscheinautomaten erfolgen
oder

2. soll die bisherige Parkregelung, d.h. Parken in gekennzeichneten Flächen für
höchstens 1 Stunde, bestehen bleiben?

Ihre Stellungnahme richten Sie bitte bis zum 23. April 2017 schriftlich an die Stadt
Zülpich, Markt 21, 53909 Zülpich oder per E-Mail an wlorse@stadt-zuelpich.de.

„Einstimmiger Ratsbeschluss 
zur Weiterentwicklung innerstädtischer Parkregelungen“

Der Rat der Stadt Zülpich hat in seiner Sitzung am 16.03.2017 einstimmig
folgende Änderungen, die im Übrigen ab sofort umgesetzt werden sollen, bei den
Parkgebühren beschlossen, denn allen Beteiligten war klar, dass es bei diesem
Thema immer zu Nachbesserungen kommen kann:
Parkplatz am Kölntor
Insbesondere zur Belebung der Kölnstraße wurde beschlossen, den Parkschein-
automat hier abzubauen und keine Gebühren mehr zu erheben. Stattdessen
wird auf diesem Parkplatz wieder eine Parkscheibenpflicht eingeführt und
zwar montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr und samstags von 8 bis 14 Uhr, wobei
die Höchstparkdauer auf 3 Stunden festgesetzt wird. An Sonn- und Feiertagen
entfällt die Pflicht zur Auslegung einer Parkscheibe.

Für Inhaber von Jahresparkausweisen besteht die Möglichkeit, mit diesen
Ausweisen den Parkplatz am Kölntor unbegrenzt zu benutzen, ohne eine Park-
scheibe auslegen zu müssen. Derartige Jahresparkausweise können bei der
Stadtverwaltung zum Preis von 120 € erworben werden. Gültig sind diese
Ausweise auf allen gebührenpflichtigen Parkplätzen im Stadtgebiet und auf allen
Plätzen, wo eine Parkscheibenpflicht besteht, mit Ausnahme der Köln-, Münster-
und Guinbertstraße sowie dem Parkplatz an der Kreissparkasse in Zülpich.
Adenauerparkplatz und Parkplatz „Alte Stadthalle“
Auf diesen Parkplätzen betrug die Parkgebühr, genau wie auf allen anderen
gebührenpflichtigen Parkplätzen, bisher 0,50 € je angefangene halbe Stunde.
Zukünftig wird hier nur noch eine Gebühr von 0,50 € pro Tag fällig. Hierdurch
soll insbesondere den Interessen von Pendlern und Dauerparkern Rechnung
getragen werden. Weiterhin bleibt die Möglichkeit zur Nutzung der sog. „Bröt-
chentaste“ bestehen, d. h. es kann weiter 30 Minuten kostenlos geparkt werden.
Gezahlt werden muss die Gebühr an beiden Standorten montags bis freitags von
8 bis 18 Uhr und samstags von 8 bis 14 Uhr. Auch hier besteht natürlich die
Möglichkeit, mit einer Jahreskarte bequem und ohne Aufwand sein Fahrzeug
abzustellen.
Ansprechpartner im Rathaus Zülpich zum Thema „Parkgebühren“ ist Herr
Werner Lorse (Tel.-Nr.: 02252/52 324, wlorse@stadt-zuelpich.de, Zimmer 6). 

Öffnung von Einbahnstraßen 
für den Radverkehr bzw. Befahren der 
Fußgängerzone „Schumacherstraße“

In der Zülpicher Kernstadt sind die Köln-, Münster- und Guinbertstraße als
Einbahnstraßen ausgewiesen. Dies bedeutet vom Grundsatz her, dass auch Fahr-
radfahrer diese Straßen nur in eine Richtung befahren dürften. Für den Radver-
kehr stellt diese Regelung eine Einschränkung dar, die zu längeren Umwegen
führen kann und in der Konsequenz vielfach zu einem regelwidrigen Verhalten
führt.
Unter bestimmten Voraussetzungen ist es jedoch möglich, Einbahnstraßen für
den Radverkehr zu öffnen. Hierfür muss eine Mindestbreite von 3 m und genü-
gend Ausweichmöglichkeiten für einen sicheren Begegnungsverkehr zwischen
Radfahrern und Kraftfahrzeugen vorhanden sein.
Da diese Voraussetzungen für die Köln-, Münster- und Guinbertstraße gegeben
sind, wurden diese Straßen auf Anordnung des Straßenverkehrsamtes bereits
2013 bzw. 2014 für den Radverkehr in beide Richtungen freigegeben.

In der Vergangenheit hat sich aber gezeigt, dass
viele Führer von Kraftfahrzeugen diese Regelung,
auf die durch entsprechende Verkehrszeichen
hingewiesen wird, nicht wahrgenommen haben.
Aus diesem Grund wurden, insbesondere im
Hinblick auf die Verkehrssicherheit der Fahrrad-
fahrer, auf der Köln- und Münsterstraße Symbol-
steine angebracht, die die bestehende Verkehrs-

situation noch einmal verdeutlichen sollen.
Bei der Schumacherstraße dagegen handelt es
sich um eine Fußgängerzone, in der, wie der
Name schon sagt, grundsätzlich nur Fußgänger-
verkehr erlaubt ist. Aber auch hier wurde,
wiederum in Abstimmung mit dem Straßenver-
kehrsamt, von der Möglichkeit Gebrauch
gemacht, die Fußgängerzone Schumacherstraße
für den Fahrradverkehr zu öffnen. Zur Verdeut -

lichung wurde auch hier ein entsprechender Symbolstein eingebaut.
Bei Fragen hinsichtlich verkehrsrechtlicher Angelegenheiten steht bei der 
Stadtverwaltung Zülpich Herr Werner Lorse unter Tel.-Nr.: 02252/52 324 bzw.
wlorse@stadt-zuelpich.de zur Verfügung. Im Bedarfsfall kann es jedoch erforderlich
sein, dass vor der Klärung solcher Probleme zunächst Kontakt zum Straßenver-
kehrsamt Euskirchen als zuständiger Straßenverkehrsbehörde aufgenommen
werden muss.

Dringend neue/r
Zustellerin/Zusteller

für Merzenich
gesucht!
Telefonische Anfragen unter Tel. 0 24 21/95 24 79-2
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Das Standesamt informiert
Im bald zu Ende gehenden Jahr sowie im Jahr 2017 bietet sich wieder die Möglich-
keit in Zülpich auch an einem Samstag standesamtlich zu heiraten. Die Eheschlie-
ßungen finden grundsätzlich in der „Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche“ statt.
Für diese Eheschließungen sind folgende Termine reserviert.

29. April 2017
20. Mai 2017
24. Juni 2017
22. Juli 2017

19. August 2017
30. September 2017
14. Oktober 2017

18. November 2017
16. Dezember 2017

Die Eheschließungen an diesen Samstagen beschränken sich auf die Vormittags-
stunden.
Für die Vornahme der Eheschließungen außerhalb der üblichen Öffnungszeiten
des Standesamtes (Samstagseheschließung) wird eine zusätzliche Gebühr i. H. v.
66,00 € erhoben.
Für die Beantwortung weiterer Fragen stehen Ihnen Frau Pick, Tel. 02252/52-223.
oder Herr Schmitz, Tel. 02252/52-224, zur Verfügung.

GOLDENE HOCHZEIT DER EHELEUTE 
WERNER UND GERTRUD KOCH

IN ZÜLPICH-NEMMENICH
Am Samstag, 22. April 2017, feiern die Eheleute Werner und Gertrud Koch,
wohnhaft in Nemmenich, Lüssemer Straße 3, 53909 Zülpich, das Fest der 
Goldenen Hochzeit.
Zur Goldenen Hochzeit gratuliert die Stadt Zülpich mit den herzlichsten Glück-
und Segenswünschen.

DIAMANTENE HOCHZEIT DER 
EHELEUTE THEODOR UND MARIA 
MARIAN IN ZÜLPICH-NEMMENICH

Am Donnerstag, 23. März 2017, feierten die Eheleute Theodor und Maria
Marian, wohnhaft in Nemmenich, Poststraße 14, 53909 Zülpich, das Fest der
Diamantenen Hochzeit.
Zur Diamantenen Hochzeit gratuliert die Stadt Zülpich nachträglich mit den 
herzlichsten Glück- und Segenswünschen.

ACHTUNG !
TERMINE AMTSBLATT 2017

Wichtig für alle Schulen, Vereine und sonstige Institutionen
Gerne nehmen wir Ihre Mitteilungen in das Amtsblatt der Stadt Zülpich auf.
Wir möchten Sie jedoch bitten, bis zum jeweiligen Redaktionsschluss Ihre Unterlagen
bei der u. a. Adresse einzureichen. Der Redaktionsschluss ist immer dienstags.
Unterlagen die nach diesem Termin eingehen, können leider keine Berücksichtigung
finden und werden, falls möglich, für die nachfolgende Ausgabe verwendet.
Damit Ihre Berichte optimal verarbeitet werden können bitten wir Sie, Ihre Texte
in Datei-Form (Microsoft Word oder PDF-Format) zu senden.
Fotos können nur in digitaler Form berücksichtigt werden, diese müssen im
Dateiformat jpg beigefügt sein. Es wird gebeten, Fotos, die in einer Word-Datei
eingebettet sind, nochmals gesondert als JPG-Datei beizufügen. Diese Dateien
können Sie per E-Mail an die Stadtverwaltung senden.
Die Redaktion behält sich für den Abdruck die Auswahl der jeweiligen
Berichte und Termine vor.
Ihre Mitteilungen können zu den unten angegebenen Terminen eingesandt oder
abgegeben werden: Stadtverwaltung Zülpich, Frau Havenith, Zimmer 132, 
Telefon: 02252 / 52 – 211, E-Mail: amtsblatt@stadt-zuelpich.de
Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
25.04.2017 05.05.2017
30.05.2017 09.06.2017
27.06.2017 07.07.2017
25.07.2017 04.08.2017
22.08.2017 01.09.2017
26.09.2017 06.10.2017
24.10.2017 03.11.2017
05.12.2017 15.12.2017
Änderungen vorbehalten!

Informationen zum 
Kernkraftwerk Tihange (Belgien)

Das Kernkraftwerk Tihange steht immer wieder in den Schlagzeilen
der Medien und sorgt für Beunruhigung in der Bevölkerung.

Für die Bewohner in der sog. „Außenzone“ (100 km Radius) dieses Kernkraft-
werkes wurde unter anderem durch den Kreis Euskirchen eine Informations-
broschüre

„Information für die Bevölkerung in der Umgebung 
des Kernkraftwerkes Tihange (B)“

herausgegeben. Hier gibt es u.a. Antworten auf die Fragen „Wie verhalte ich mich
im Falle eines Falles richtig“ oder „Was hat es mit den Jodtabletten auf sich“.
Die Broschüre kann im Rathaus Zülpich kostenlos an der Zentrale abgeholt
werden. Daneben steht sie zum Download bereit auf den Internetseiten des 
Kreises Euskirchen 
(www.kreis-euskirchen.de) bzw. der Stadt Zülpich (www.zuelpich.de).
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Neue Wehrleitung in Zülpich
In der Ratssitzung am 16. März 2017 wurde die neue Wehrleitung 

für die Freiwillige Feuerwehr Zülpich einstimmig gewählt.
Da die bisherige Wehrleitung, Joachim Jordan sowie Stefan Waser, ihr Amt aus
persönlichen Gründen niedergelegt hatte, wurde dieser Schritt erforderlich.
Zum neuen Wehrleiter wurde Jörg Körtgen aus Zülpich-Bürvenich ernannt. 
Als seine Stellvertreter wurden Stadtbrandinspektor Mario Zimmermann und
Oberbrandmeister Heiko Bensberg ernannt.
Jörg Körtgen ist seit dem 1. Dezember 1981 in der Löschgruppe Bürvenich aktiv.
Sein Stellvertreter Mario Zimmermann ist Berufsfeuerwehrmann bei der Bundes-
wehr am Standort Mechernich und seit 1991 in der Löschgruppe Dürscheven
aktiv, davon seit vier Jahren als Zugführer des Löschzugs 3.
Der zweite stellvertretende Wehrführer Heiko Bensberg gehörte von 1993 bis
2010 der Löschgruppe Lommersum an und wechselte danach in die Feuerwehr
Zülpich. Daneben bekleidet er auch noch das Amt des hauptamtlichen Geräte-
warts der Feuerwehr in Zülpich.
Bürgermeister Ulf Hürtgen bedankte sich bei der bisherigen Wehrleitung für die
engagierte und kooperative Zusammenarbeit.
Der neuen Wehrleitung wünschte er für die zukünftigen Aufgaben viel Erfolg, eine
starke Mannschaft und erfolgreiche Einsätze nach dem Motto: „Gott zur Ehr, dem
Nächsten zur Wehr“.

Das Foto zeigt v. l. n. r.: Heiko Bensberg, Jörg Körtgen, Mario Zimmermann.
Foto: Stadt Zülpich

Stadt Zülpich und F&S concept 
kooperieren bei der Erschließung 

neuer Baugebiete
Startschuss fiel mit dem Spatenstich in Bessenich

Um Neubaugebiete schnellstmöglich realisieren zu können, kooperieren die
Stadt Zülpich und der Projektentwickler F&S concept seit einiger Zeit bei deren
Entwicklung. F&S concept erschließt und vermarktet dabei die Neubaugebiete
auf eigenes Risiko. Die Stadt Zülpich hingegen entwickelt die hierfür erforder-
lichen Bebauungspläne.
Nachdem der Rat der Stadt Zülpich im Jahre 2007 den Bebauungsplan Nr. 22/3
Bessenich „Kirchfeldchen“ als Satzung beschlossen hatte, war es aufgrund der
Kooperation mit F&S concept nunmehr möglich, das avisierte Projekt in Angriff
zu nehmen.
Die F&S concept Projektentwicklung lud jetzt zusammen mit der Stadt Zülpich
zum ersten Spatenstich im Baugebiet „Kirchfeldchen“ in Bessenich ein.
„Die Nachfrage nach Baugrundstücken in Zülpich und deren Ortschaften ist sehr
groß. Grundstücke in attraktiver Lage sind nach wie vor heiß begehrt. Im Stadt-
gebiet Zülpich sind diese Voraussetzungen mit einer guten verkehrsmäßigen
Anbindung und einer hervorragenden Infrastruktur und einem hohem Freizeit-
wert mehr als erfüllt. Hinzu kommt der, in Relation zu größeren Städten, gerade
für junge Familien, erschwingliche Grundstückspreis“. Dieser liegt laut Auskunft
von Georg Schmiedel, einem der Geschäftsführer von F&S concept, im Baugebiet
„Kirchfeldchen“ für ein voll erschlossenes Grundstück derzeit zwischen 125 und
140 Euro. 
Auf einer Baufläche von ca. 25.000 Quadratmetern entstehen 42 neue Baugrund-
stücke.
Bürgermeister Ulf Hürtgen und die Bessenicher Ortsvorsteherin Christine Bär
freuten sich darüber, dass nun das neue Baugebiet verwirklicht wird und man in
der Lage ist, den vielen Anfragen Bessenicher Bürgerinnen und Bürger sowie
anderer Bauinteressenten gerecht zu werden. „In Zülpich wird sich in naher
Zukunft insbesondere durch die Schaffung zahlreicher Neubaugebiete einiges
bewegen. Dabei sind wir froh einen so kompetenten und starken Partner wie F&S
concept an unserer Seite zu haben“, so Bürgermeister Hürtgen weiter. 

Die Geschäftsführer Jörg Frühauf (l.) und Georg Schmiedel (r.) sowie die
Projektleiterin von F&S concept, Hildegard Schwarz (Bildmitte) nahmen
gemeinsam mit Bürgermeister Ulf Hürtgen und Ortsvorsteherin Christine
Bär den ersten Spatenstich vor
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Zülpicher Reben für die 
neue Saison vorbereitet

Wie auch schon in den vergangenen sechs Jahren, fanden sich auch dieses Mal
wieder rund ein Duzend Ehrenamtler am Weiertor ein, um die Zülpicher Reben
fit für die neue Saison zu machen. Zur Erhaltung und „Erziehung“ der Wein -
stöcke ist nämlich ein alljährlicher Rückschnitt unerlässlich.
Bei der fachgerechten Erledigung dieser Pflegearbeiten standen ihnen auch
einige Winzer aus der Moselgemeinde Leiwen, mit der Zülpich seit Jahren
freundschaftliche Beziehungen unterhält, zur Seite.
Dass alle Ehrenamtler mit Freude dabei waren, konnte man den Beteiligten anse-
hen, die sich noch abschließend in lockerer Runde zu einem gemütlichen Pick-
nick im Weinberg einfanden.
Bereits im Jahr 2010 wurden auf dem kleinen Weinberg am Zülpicher Weiertor
die ersten Reben angepflanzt. Dort wachsen seither, neben einigen Rebstöcken
aus Leiwen, auch solche aus der französischen Partnerstadt Blaye. 
Der Weinberg wurde aus Anlass der Landesgartenschau 2014 in Zülpich ange-
legt. Mit dessen Anlegung und der Pflege durch die ehrenamtlichen Helfer, die
unter anderem vom Förderverein Gartenschaupark Zülpich e. V. unterstützend
begleitet wird, ist eine alte Tradition wieder aufgenommen worden. Denn der
Weinanbau war in Zülpich und Umgebung bis vor ca. 300 Jahren sehr verbreitet.
Auf diese fast vergessene Tatsache lassen auch heute noch Flur- und Straßen -
bezeichnungen wie beispielsweise „In den Weingärten“ oder „Weingartzgarten“
schließen.

Bereits 1 Woche vor den Arbeiten erfolgte bereits durch Heinz Eversheim ein
Vorschnitt der Reben, hier im Bild mit Winzer Claus Feller.

Leiwener und Zülpicher pflegen gemeinsam ehrenamtlich den Zülpicher
Weinberg.

Auch der gemütliche Teil kommt nicht zu kurz.

Grafikdesign

Druck
Digital & Offset

Verlag

Werbemittel

Werbetechnik

Webdesign

Hosting

Lettershop

www.porschen-bergsch.de

Am Roßpfad 8 
52399 Merzenich 
Tel. (0 24 21) 95 24 79-0 
Fax (0 24 21) 97 24 01 
info@porschen-bergsch.de 
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Veranstaltungskalender vom 07.04. - 07.05.2017
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www.porschen-bergsch.de

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich 
Tel. (0 24 21) 7 39 12 Fax (0 24 21) 97 24 01 o. 73011

info@porschen-bergsch.de 

DER 
MEDIEN-
DIENST-
LEISTER

„Konzerte in der 
Remise“ auf 

Burg Langendorf
Saisoneröffnung mit der Deutschen

Streicherphilharmonie
Durch die Konzerte auf Burg Langendorf soll jungen Talenten der Bühnenauftritt
vor einem größeren, interessierten Publikum ermöglicht werden und den Zuhö-
rern ein sehr hohes Musikniveau in dem reizvollen, historischen Ambiente einer
mittelalterlichen Wasserburg.
Gast auf Burg Langendorf sind ausschließlich hochbegabte und bereits preisge-
krönte Musiker bis 30 Jahre. Manchmal aber kehren sie als prominente Meister
ihre Faches zurück in die Remise – sind Professoren geworden, Mitglieder
bekannter Ensembles oder ‚angesagte‘ Solisten. So präsentiert am Samstag, 24.
Juni um 19:00 Uhr die aus Zülpich stammende Pianistin und Professorin für
Klavier Birgitta Wollenweber ein fantastisches Programm (u. a. Beethoven,
Schubert, Chopin) in der Remise. 
Eröffnet wird die neue Konzertsaison mit der Deutschen Streicherphilhar-
monie am Montag, 1. Mai um 17:00 Uhr mit einem Familienkonzert. In dem
jüngsten Spitzenorchester Deutschland potenziert sich die Musikbegeisterung
der besten Streichinstrumentalisten aus Musikschulen der ganzen Bundesrepu-
blik. Als Ort intensiver musikalischer Jugendbildung ist das junge Spitzenensem-
ble eine Wiege des engagierten und qualifizierten Berufsmusiker-Nachwuchses
für Spitzenorchester und Solistenkarrieren. Viele ehemalige Mitglieder spielen
inzwischen in namhaften Orchestern wie den Wiener Philharmonikern, den
Münchner Philharmonikern, dem Rundfunk-Sinfonieorchester Berlin, der 
Sächsischen Staatskapelle Dresden oder dem Metropolitan Opera Orchestra 
New York.
Unter der Leitung von Wolfgang Hentrich spielt das Orchester Werke von Wolf-
gang Amadeus Mozart, Gustav Mahler, Claude Debussy und Josef Suk. Solistin an
der Harfe ist Sarah Christ.
Die Manfred Vetter-Stiftung möchte Kindern und Jugendlichen den Zugang zu
klassischer Musik ermöglichen und sie dafür begeistern. Bei diesem Familien-
konzert mit der Deutschen Streicherphilharmonie ist der Kartenpreis für Jugend-
liche extrem mit € 7,00 vergünstigt.
Durch eine Kooperation mit der Landesgartenschau Zülpich 2014 GmbH erhal-
ten Inhaber von Dauerkarten vergünstigten Eintritt bei den Konzerten in der
Remise sowie Konzertbesucher vergünstigten Eintritt im Seepark-Gelände.

Weitere Konzerttermine: 20. Mai Landesjugendorchster NRW, 3. September
BuJazzO OPEN-AIR, 7. Oktober Cölner Barockorchester.
Der Kartenverkauf erfolgt über KölnTicket (Tel.: 0221 2801). Als Vorverkaufs-
stelle vor Ort hat die Buchhandlung Reinhardts Lesewald in Zülpich ein kleines
Kartenkontingent zur Verfügung. Eventuelle Restkarten sind an der Abendkasse
erhältlich. Informationen über Restkarten erhalten Sie nur am Konzerttag unter
der Mobil-Nr. 0174 8583445.
Alle Informationen über die ‚Konzerte in der Remise‘ finden Sie unter
www.vetter-konzerte.de.
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Neue Welt entdecken, 
Vorurteile abbauen

FSA Youth Exchange sucht Gastfamilien
Der „Freundeskreis für Südafrika“ (FSA) sucht für sein Austauschprogramm
2017 Gastfamilien, die für vier Wochen oder drei Monate einen südafrikanischen
Jugendlichen aufnehmen. Die Schülerinnen und Schüler der Klassen zehn bis
zwölf sind 15 bis 18 Jahre alt. Sie werden während ihres Deutschland-Aufent -
haltes am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule teilnehmen.
Junge Südafrikaner und deutsche Familien haben so die Chance, eine neue Welt
zu entdecken und Vorurteile abzubauen. 
Die Jugendlichen kommen im Juli 2017 und im Dezember 2017/Januar 2018
für vier Wochen sowie von Oktober bis Januar 2018 für drei Monate. 
Der FSA organisiert die Bahnfahrt zu und von den Gastfamilien, sowie die Kran-
ken- und Haftpflichtversicherung und ist als Ansprechpartner jederzeit für die
Gastfamilien erreichbar. Die Gastfamilien bieten den Jugendlichen Unterkunft,
Verpflegung und die Teilnahme am Familienalltag und sollten möglichst Kinder
im Alter zwischen 14 und 18 Jahren haben.
Der FSA ist eine unpolitische Privatinitiative und wurde 1996 in Pretoria (SA)
gegründet. 
Das deutsche Büro befindet sich in Süddeutschland und wird von Nicole Ip gelei-
tet. Sie ist seit 1999 für die Auswahl und Betreuung der deutschen Gastfamilien
und Schüler zuständig.
Interessierte Familien können bei ihr unverbindlich und kostenlos die Broschüre
„Die Faszination Südafrikas zu Hause erleben“ anfordern: Webseite: www.fsay-
outhexchange.de. Telefon 0931/3590770, E-Mail: nicole@fsayouthexchange.de,
Adresse: Nicole Ip, Angermaierstr. 75, 97076 Würzburg.

Schiedsfrauen 
für den Schiedsamtsbezirk Zülpich

Schiedsfrau:
Frau Ingeborg Mahnke
In den Auen 12 b, 53909 Zülpich-Schwerfen, Tel.-Nr. 02252/3930

Stellvertretende Schiedsfrau (nur im Vertretungsfall):
Frau Jeannine Lehser
Linzenich, Ülpenicher Weg 24, 53909 Zülpich, Tel.-Nr. 02252/8356952

Lombi und 
Baktinchen

Abfallberatung des Kreises fördert
Umweltbildung / Kostenlose

Umweltbildungsmaterialien für Kitas, Grund- und Förderschulen 
Rund um das Thema Abfall geht es bei den neuen Angeboten der Kreisverwaltung
Euskirchen. Abgestimmt auf die jeweilige Altersgruppe verleiht die Abfallberatung
zwei unterschiedliche Materialienkoffer zum Thema Kreislaufwirtschaft, Abfall-
vermeidung und Nachhaltigkeit.
In der Kindertagesstätte Schönau in Bad Münstereifel sind die Kinder schon mit
Eifer dabei, die Aufgaben des Kompostwurms Lombi® und von Baktinchen®,
dem Bakterium, näher zu durchleuchten. Sie erkennen, dass es Sinn macht, den
Bioabfall separat und ohne Störstoffe, wie Plastikverpackungen, zu sammeln.
Denn nur so kann am Ende sauberer Kompost erzeugt werden. Mit Hilfe einer
ausführlichen Anleitung kann sogar ein von den Kindern durchgeführter
Kompostversuch in der Kita stattfinden. 
Spielerisch lernen die Kinder die Abfallverwertung auch am Beispiel „Papier“
kennen. Dass jeder auch etwas zur Abfallvermeidung beitragen kann, wird
zusammen mit den Kindern erarbeitet. Mit einer ausführlichen Anleitung
bestückt, können alle Erzieherinnen im Kreis das umfangreiche Material des
Themenkoffers in Ihrer Einrichtung einfach anwenden. 
Die Abfallberatung bietet den Grund- und Förderschulen eine Abfall-Werkstatt
zur Ausleihe an. Hier können sich die Kinder an 12 verschiedenen Stationen
selbstorganisiert Hintergrundwissen zum Thema Abfall aneignen und vertiefen.
Weitere Informationen und Anmeldungen zwecks Ausleihe der Themenkoffer
erhalten Interessenten bei der Abfallberatung des Kreises. Ansprechpartnerin:
Karen Beuke (Tel. 02251 / 15-371 / E-Mail: karen.beuke@kreis-euskirchen.de).
Hinweise zum Thema und zu weiteren Bildungsangeboten gibt es auch auf der
Webseite des Kreises:
www.kreis-euskirchen.de unter Umwelt / Abfallwirtschaft / Umweltbildung

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich 
Tel. (0 24 21) 7 39 12 

Fax (0 24 21) 97 24 01 oder 73011
info@porschen-bergsch.de 

DER MEDIENDIENSTLEISTER

www.porschen-bergsch.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Amtsblatt der Stadt Zülpich erfreut sich
großer Beliebtheit, nicht nur bei den Lese-
rinnen und Lesern, sondern auch bei den
„Schreibern“.

So erreichen mich wöchentlich Berichte aus Schulen, Kindergärten, den Kirchen
etc., die um Abdruck ihrer Berichte bitten.
Ein Großteil der Berichte stammt von den vielen Vereinen aus Zülpich und den
benachbarten Ortschaften. Darüber freue ich mich natürlich sehr. Zusammen mit
den amtlichen Bekanntmachungen und den Vereinsmitteilungen kann daher
Monat für Monat ein abwechslungsreiches und informatives Amtsblatt erstellt
werden.
Mit einer neuen Serie in unserem Amtsblatt möchte ich nunmehr den Vereinen
die Möglichkeit bieten, sich in einem kurzen Portrait vorzustellen. Die Vereine
bieten gerade in der heutigen schnelllebigen Zeit wertvolle ehrenamtliche Arbeit,
sei es in der Jugendarbeit, in der Integration oder beim Hobby. Vereine sind aus
dem Stadt- und Dorfleben nicht wegzudenken und dieses ehrenamtliche Engage-
ment sollte auch öffentlich gewürdigt werden.
Daher hat in jeder Ausgabe des Amtsblattes ein Verein die Möglichkeit, sich vorzu-
stellen. Der Bericht darf gerne auch mit ein bis zwei Bildern (bitte als separate jpg-
Datei) bereichert werden oder eventuell auch noch mit ein wenig Chronik.
Diese „Vorstellung“ sollte allerdings eine DIN A4-Seite nicht überschreiten.
Daher wende ich mich heute an alle Vereine aus Zülpich und den Ortschaften:
Nutzen Sie dieses kostenlose Angebot, Ihren Verein vorzustellen, auf Veranstal-
tungen hinzuweisen oder neue Mitglieder zu werben.
Ihre Berichte als Word-Datei nimmt ab sofort die für die Redaktion des Amts-
blattes zuständige Mitarbeiterin, Frau Havenith, unter amtsblatt@stadt-zuel-
pich.de entgegen. Auch für vorherige Rückfragen dürfen Sie sich gerne an Frau
Havenith unter Tel. 02252/52-211 wenden.

Ich würde mich freuen, schon bald über Ihren Verein im Amtsblatt der Stadt
Zülpich zu lesen. Machen Sie regen Gebrauch von diesem kostenlosen Angebot.
Ihr 
Ulf Hürtgen
Bürgermeister

Wir die Dorfgemeinschaft Rövenich möchten uns kurz vorstellen.
Seit Jahrhunderten gibt es in Dörfern und größeren Ortschaften unterschiedliche
Vereine oder Zusammenschlüsse.
Hier in Rövenich gibt es nachweislich seit ca 1880 die unterschiedlichsten
Vereine und Zusammenschlüsse. Jeder Verein lebte sein eigenes vereinsleben.
Gemeinsame vereinsübergreifende Veranstaltungen gab es aber nicht. Dies
änderte sich 1975.
Am 17. Juni 1975 trafen sich in der hiesigen Gaststätte „Krahe“ je zwei Delegierte
der drei großen Ortsvereine (Taubenverein Heimatliebe / St. Hubertus Schützen-
bruderschaft / Kegelclub Blaue Jungs). Zweck dieses Treffens war es, dass

bestimmte Feste bzw. Veranstaltun-
gen nunmehr gemeinsam organi-
siert und durchgeführt werden soll-
ten.  Aus diesem Treffen entstand die
Dorfgemeinschaft.
Als erste gemeinsame Veranstaltun-
gen wurde die Dorf-Kirmes durch-
geführt weiter beschloss man einen
St. Martinszug (siehe Bild) sowie
einen „Alten-Tag durch zu führen.

St. Martin nach der Mantelteilung.
1989 kamen zwei weitere Delegierte vom „Dorfverschönerungsverein Rövenich“
hinzu.
1993 traten jeweils zwei Delegierte von der “Dorfjugend“ und dem „Pfarrge -
meinderat“ hinzu.
Die bisherigen Veranstaltungen wurden um diverse Karnevalsveranstaltungen
erweitert.

Obelisk der Dorfgemeinschaft Röve-
nich gegr.1975 e. V. an der Schützen-
halle. 
Am 30. Mai 2007 endete das Delegier-
ten Prinzip und der Vorstand wurde
nun von allen Bürgern gewählt.
Seit dem 02. Oktober 2012 ist die Dorf-
gemeinschaft Rövenich ein eingetrage-
ner Verein und hat den Namen „Dorf-
gemeinschaft Rövenich gegr. 1975 e.V.“
Heute führt die Dorfgemeinschaft Röve-
nich gegr. 1975 e. V. noch eine Vielzahl
von Veranstaltungen durch wie z.B.
diverse Seniorennachmittage / Dorf-

Kirmes / Kostümball / Kinder-Nikolaus und den St. Martinszug. 

Gemeinsamer Dorfausflug der
„Dorfgemeinschaft“ und der „St.
Hubertus Schützen“ Rövenich,
findet alle zwei Jahre statt.
Wir würden uns über einen
Besuch von ihnen auf unseren
Festen sehr freuen.

Ihr Vorstand der 
Dorfgemeinschaft Rövenich gegr. 1975 e. V.

Weitere Informationen stehen unter folgender Interadresse 
www. Rövenich.de
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Kölnstr. 17
Tel.: 0 22 52 / 83 58 54

Schumacherstr. 11
www.optik-reischle.de

Schumacherstr. 16
Tel.: 0 22 52 / 75 02

Münsterstraße 30
Tel.: 0 22 52 / 83 86 86

Kölnstraße 7-9
Tel.: 0 22 52 / 8 30 98 99

Kölnstraße 51
Tel.: 0 22 52 / 8 30 59-0

TEE- & 
SCHOKOLADENHAUS

feel good 
Mode & Schuhe
Elfi Koutsovagelis

Mode zum Wohlfühlen

Kölnstraße 36
Tel.: 0 22 52 / 83 04 68

Kölnstraße 41
Tel.: 0 22 52 / 95 40 0 62

René Bohsem

Münsterstraße 15
Tel.: 0 22 52 / 95 01 20

Kölnstraße 2
Tel.: 0 22 52 / 76 73

OTTMAR KLEIN
Papier- & Schreibwaren

Ihr Brillenberater

Kölnstraße 48
Tel.: 0 22 52 / 26 29

Münsterstraße 2
Tel.: 0 22 52 / 70 71

Münsterstraße 25 – 27
Tel.: 02252 - 83 88 966

Münsterstraße 8
Tel.: 0 22 52 / 64 27

Friedbert Cremer

Kölnstraße 34
Tel.: 0 22 52 / 65 40

Hermann Josef Latz 
Schaustellerbetrieb

Aachener Straße 82
Tel./Fax 02252 83 33 01

Kölnstraße 30 
Tel.: 0174 / 7 79 03 34

Inh. Marion Weller

Tel.: 0 22 52/83 33 88
Münsterstraße 34

Tel.: 0 22 52 / 7722

Münsterstr. 17
Tel.: 0 22 52 / 5284606

Tel.: 0 22 52 / 8 35 03 03

Schumacherstraße 2
Tel.: 0 22 52 / 30 96 19

Oster Shopping – 09.04.2017 
verkaufsoffener Sonntag, 

13.00 bis 18.00 Uhr 

Wir sind dabei 
und machen mit ...
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OSTER SHOPPING – 09.04.2017 verkaufsoffener Sonntag, 13.00 bis 18.00 Uhr 

Zülpich Fachgeschäfte aktiv lädt ein zur Ausstellungsreihe „Kunst im Schaufenster“
In diesem Jahr feiert die Ausstellungsreihe „Kunst im Schaufenster“ ihren 9. Geburtstag und wird am Freitag, den 
07. April 2017, um 17.00 Uhr in den Geschäftsräumen Kölnstr. 29 eröffnet.

Neben den Künstlern, geladenen Gästen, Geschäftsinhabern und Mitarbeitern sind auch kunstinteressierte Bürger 
herzlich zur Vernissage eingeladen.

Auch in diesem Jahr gibt es wieder interessante Kunstwerke zu sehen.

Es werden sowohl Öl- und Acrylbilder als auch Aquarelle, Fotografien, Bleistiftzeichnungen, Skulpturen aus Ton, Holz und
Metall ausgestellt. Ein sehr breites Kunstangebot erwartet die Besucher.

Die Exponate werden vom 07.04.2017 bis 30.04.2017 in den Schaufenstern der Zülpicher Innenstadt präsentiert.

Auch lädt der verkaufsoffene Sonntag des „Oster Shopping“ am 09.04.2017 alle Besucher, Kunden und Familien 
herzlich in die Innenstadt zu einem gemütlichen Sonntagseinkauf ein.

Ihre Zülpicher Fachgeschäfte haben von 13.00 bis 18.00 Uhr für Sie geöffnet.
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Schulen

Kinder entdecken spielerisch naturwissenschaftliche Phänomene 
Naturwissenschaften und Technik zum Anfassen 

Vom 22.03. bis zum 07.04. werden die Kinder der Gemeinschaftsgrundschule
Zülpich-Wichterich zu kleinen Forschern. Auf dem Schulflur und im Klassenzim-
mer enträtseln sie spielerisch naturwissenschaftliche und technische Phäno-
mene. Sie erkunden u. a. "Reibungskraft - Wann rutscht der Klotz?" oder "Blin-
der Fleck - Manches können wir nicht sehen". Die MINIPHÄNOMENTA mit ihren
Experimentierstationen spricht die natürliche Neugier und Lernmotivation von
Kindern an. "Kinder besitzen ein großes Interesse an Dingen, die nicht auf den
ersten Blick zu erklären sind. Es ist daher wichtig, sie schon frühzeitig mit Natur-
wissenschaften und Technik in Verbindung zu bringen. Die MINIPHÄNOMENTA
leistet dazu einen wertvollen Beitrag. Sie fördert Neugier und Kreativität bereits in
den Grundschulen und weckt Interesse an Technik", erläutert Hans-Harald
Sowka, Geschäftsführer des Arbeitgeberverbands der Papier erzeugenden Indus-
trie von Düren, Jülich, Euskirchen und Umgebung. Der Arbeitgeberverband
Papiererzeugung finanziert für die beteiligten Grundschulen die Ausleihe der
Experimentierstationen sowie im Vorfeld der MINIPHÄNOMENTA die Fortbildung
der Lehrkräfte und das Lehrmaterial. Die Schulleiterin Frau Hilsenbeck-Fischer
zieht eine erste Bilanz: "Es ist faszinierend zu beobachten, wie die Kinder sich
vom ersten kurzen Ausprobieren der Stationen dahin entwickeln, Forscherfragen
zu stellen und miteinander nach Erklärungen zu suchen. Sie stellen Fragen,
äußern Vermutungen und finden ggf. Antworten dazu! Alles ist möglich und darf
ausprobiert werden. Diese Form des Arbeitens ist hochmotivierend und nicht nur
die Kinder sind voll bei der Sache auch das Kollegium wird neugierig und sucht
nach Antworten. Bestenfalls gemeinsam mit den Kindern! Wir sind jedenfalls von
der MINIPHÄNOMENTA begeistert." Am letzten Tag der MNIPHÄNOMENTA sind
auch die Eltern eingeladen, selbst auszuprobieren und von sich von ihren
Kindern Phänomene erläutern zu lassen. Entwickelt und wissenschaftlich erprobt
wurde die MINIPHÄNOMENTA von Prof. Dr. Lutz Fiesser, Universität Flensburg.
Das entscheidende Instrument des Konzepts liegt in einer intensiven Lehrerfort-
bildung, die das nötige Fachwissen und die pädagogischen Konzepte für den
Unterricht vermittelt. Lehrkräfte und Eltern haben die Möglichkeit, die Stationen
nach der zweiwöchigen Erkundungsphase für ihre Schulen selbst nachzubauen. 
Weitere Informationen: Frau Hilsenbeck-Fischer, Gemeinschaftsgrundschule
Zülpich-Wichterich und www.mint-nrw.de 

Große Blumen strahlen vor der KGS Sinzenich
Vor einigen Wochen hat die Eisbärenklasse 1b unter der Leitung von Verena
Jansen endlich den Frühling an die Grundschule geholt. Im Vorfeld wurden alte
Radfelgen beim Schrotthändler gesammelt und ein sehr engagierter Vater (Herr

Bonk) hat aus Eisenstäben Blumenstängel mit Blättern für uns geformt und
zusammen geschweißt. Vielen Dank dafür! Im Kunstunterricht haben die Kinder
dann geschnittene Stoffstreifen nach ihren Vorstellungen durch die Radfelgen
gewebt. Manche Blume wurde ganz bunt, manche Blume wurde nur aus zwei
Farben zusammengestellt. Zuletzt wurden die Radfelgen noch auf die Eisenstäbe
geschraubt und vor der Schule ganz weit in den Boden gedrückt. Die Kinder
hatten eine Menge Spaß und waren am Ende ganz begeistert, was aus einer so
alten manchmal auch schiefen Radfelge alles entstehen kann. Nun stehen neun
wunderschöne und von weitem schon leuchtende Blumen vor der Eingangstür
unserer Schule. Wir hoffen, dass das Frühlingswetter nun so schön bleibt!

Kindergärten

Sandküche –
ein lebendiges Spielangebot in der Kita Niederelvenich.

Im Haus der Familie Euskirchen wurde das Angebot Sandküche vorgestellt. Zwei
Kolleginnen der Kita Niederelvenich waren von diesem Projekt so begeistert, dass
sie sich dazu entschlossen haben, den Kindern dieses Angebot in der Einrichtung
anzubieten.  Mit viel Einsatz von Seiten der Erzieherinnen und Eltern wurden viele
Gegenstände (Siebe, Löffel, Teller, Schüsseln etc.) zur Ausstattung der Sandküche
zusammengetragen.
Das besondere an diesen Gegenständen ist das Material. Alles ist aus Holz und
Metall und in seinem Ursprung ein normaler Gebrauchsgegenstand aus der
„Erwachsenenwelt“. Die Kinder können Stehend oder Sitzend ihr Sandspiel
aufnehmen und auf kreative Weise die vielfältigen Möglichkeiten, die Sand
zulässt, nutzen.
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Im Vordergrund steht die Lust am Tun und Experimentieren.
Hierzu wurde ein Nebenraum in der Kita umgestaltet, die Kinder lieben es an den
verschiedenen Stationen mit Sand zu spielen.

„Tag der offenen Tür“ und 1. Kinderkleiderbörse 
in der Kath. Kindertagesstätte St. Agnes Linzenich-Lövenich 

Zum Tag der offenen Tür hatten die Kinder, das Kita-Team, der Elternbeirat sowie der
Förderverein der Kath. Kindertagesstätte St. Agnes Linzenich-Lövenich eingeladen. 

Am 19.03.2017 um 12 Uhr war es soweit – die Kindertagesstätte St. Agnes öffnete
die Türen für Groß & Klein. In der Kreativwerkstatt wurde fortan gewerkelt,
geklebt, gemalt oder gestempelt. Die tollsten Werke wurde hergestellt und natür-
lich bewundert. Viele weitere Angebote für die Kinder wurden in den jeweiligen
Gruppen bereitgestellt. Auch das Freispiel auf dem Kita-Gelände lockte die Kinder
nach draußen. Nach Herzenslust wurde gespielt, getobt und gebastelt. Langeweile
entstand somit nicht. 
Jeder Gast konnte sich in der Kindertagesstätte umsehen. Aber auch das Mitma-
chen war gefordert. Denn um 13:30 Uhr hieß es: „Herzlich Willkommen für Uwe
Reetz.“ Der Kinderliedermacher hatte noch nicht ganz den Gruppenraum betre-
ten, da strömten schon zahlreiche Kinder, Eltern, Großeltern und Freunde in den
Raum. Alle Kinder sangen und tanzten mit. Uwe Reetz bot ein tolles Programm
und zog die Kinder mit seinen Liedern in den Bann. Zum Abschluss sollten natür-
lich auch die „Großen“ ran – sie zeigten zum Lied „Wir sind so fit, fit, fit und
machen mit, mit, mit“ wie „fit“ sie wirklich sind. Begeisterung war überall zu
spüren. Der Besuch von Uwe Reetz war ein echter Hit und eines steht fest –
unsere Kita-Kinder, die sind mächtig „fit“! 
Nach solchen Anstrengungen musste man sich natürlich stärken. Hot Dogs, viele
leckere Kuchen, Kaffee und Getränke standen für die Gäste bereit. Bei einem
netten Plausch konnte man in der Kita verweilen oder nach der Stärkung weiter
zum Pfarrheim ziehen. Hier wurden auf der 1. Kinderkleiderbörse Spielzeuge,
Autositze, Kinderreisebetten, Baby-und Kinderkleidung sowie vieles mehr ange-
boten. An 14 Tischen konnte man die schönsten Dinge schauen und natürlich
kaufen. Der Erlös der Tischmiete kommt dem Förderverein der Kath. Kinder -
tagesstätte St. Agens zu Gute und somit allen Kindergartenkindern. 
Um 16 Uhr ging der Tag der offenen Tür zu Ende. Nun wurden die vielen Kisten
im Pfarrheim wieder gepackt und in der Kindertagesstätte wurde dank vieler
Helfer fleißig aufgeräumt. 

In Erinnerung bleiben schöne Stunden mit einer Menge Spaß! Ein herzliches
Dankeschön, an alle, die bei der Vorbereitung, Durchführung und beim Aufräu-
men mitgeholfen haben! 

Kath. Kindertagesstätte St. Agnes Der Elternbereit 

Halbjahresprojekt „Bauernhof“ 
bei den Kleinen Freunden

Zum Thema Bauernhof konnten die Pfiffikusse der „kleine Freunde“ in Hoven in
einer zweiwöchigen Projektwoche viele Erfahrungen sammeln.
• Wo kommt unser Obst und Gemüse her?
• Woher kommt unser Zucker für die Süßigkeiten, Kuchen, Kekse u.v.m.?
• Wie wachsen Kartoffeln und was kann man alles daraus machen?
• Welche Getreidesorten gibt es und was wird alles daraus hergestellt?
• Woher kommt unser Fleisch?
• Welche Tiere werden auf einem Bauernhof gehalten?
• Woher kommt unsere Milch und was wird daraus gemacht?
• Welche Maschinen und Geräte benötigt ein Landwirt?
• Wie war es früher auf einem Bauernhof ohne Traktor und Maschinen?
Bei vielen praktischen Aktionen konnten die Kinder selbst ausprobieren und tätig
werden. 
Zum Abschluss der Projektwochen wurde der Bewegungsraum zum Kino
umfunktioniert und ein spannender Film zum Thema gezeigt.
Es war für die Pfiffikusse ein sehr interessanter Abschluss. Nun können die
„Bauernhofprofis“ ihr Wissen an die jüngeren Kinder weitergeben.
In den nächsten Wochen stehen verschiedene Bauernhofbesuche auf dem
Programm, sowie eine Führung auf dem Hof Bollheim. Es werden außerdem
Wachstumsexperimente, Kochen und viele praktische Aktionen auch mit den
jüngsten Kindern durchgeführt, über die wir weiter berichten.
Am 20. Mai von 11.00 – 15.00 Uhr findet dann ein großes Familienfest im
Kindergarten statt, bei dem die Kinder Bauernhofspiele machen, Uwe Reetz die
Kinder mit seinem Traktorlied und verschiedenen anderen Liedern begeistern
wird, sowie auch einiges zum Thema Bauernhof vorgeführt wird.
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Die KiTa-Schwerfen erwacht 
aus dem Winterschlaf

Mit den ersten warmen Frühlingstagen steigt auch bei den Kita-Kindern aus
Schwerfen die Lust auf abenteuerliche Spiele im Freien. Damit die Kinder die Zeit
im Freien auch wahrlich genießen können wird die großflächige Außenanlage
nun maßgeblich verändert.
Der Förderverein und auch der Dorfverschönerungsverein Schwerfen haben
hierfür zahlreiche Blumenkästen bepflanzt und auch das große Hochbeet
umfangreich hergerichtet – hierfür möchten wir uns auch im Namen der Kinder
recht herzlich bedanken! Neben Tulpen, Nelken und Co. können die Kinder nun
am Hochbeet auch den Unterschied zwischen Lavendel und Schnittlauch errie-
chen und werden hier auch sicherlich den einen oder anderen tierischen Gast
bestaunen können.

Neben den Bepflanzungen plant die KiTa
Schwerfen für dieses Jahr aber auch eine
umfassende Veränderung der Außenanlage.
Denn zur  Zeit steht den Kindern lediglich
eine Rutsche, eine Netzschaukel und eine
Wippe zu Verfügung – das alte Spielhaus aus
Holz musste aus Altersgründen leider abgerissen werden. Sobald alle rechtlichen
Voraussetzungen gegeben sind wird aber auch dieses Projekt zeitnah angegangen
– nicht zuletzt Dank der intensiven Unterstützung des Fördervereins und den
vielen fleißigen Eltern der KiTa-Kinder. 

Zwischen Tresoren und Schließfächern: 
KiTa-Kinder zu Gast bei der Volksbank

Im Rahmen der Vorschulausflüge durften die Vorschulkinder der KiTa-Schwerfen
hinter die Kulissen der Volksbank Euskirchen schauen. Anhand vieler prakti-
scher Übungen wurde der tägliche Umgang mit Geld verdeutlicht und die Arbeit
der zahlreichen Mitarbeiter vorgestellt. So konnten die Kinder eigenständig Geld
am Geldautomaten abheben, eine (leere) Geldkassette in das SB-Depot beför-
dern und die zahlreichen Schließfächer der Bank bestaunen.  
Besonders beeindruckend waren dabei die zahlreichen Gänge und Flure, die
passiert werden mussten. Und auch das stetige Auf- und Abschließen der zahl-
reichen Zwischentüren versetzte so manche Kinderaugen in Staunen. Letztendlich
wurden zahlreiche Geldscheine genauer untersucht und markante Details
herausgestellt, die für die Echtheit der Gelder sprechen. 
Nach der Führung durch die Volksbank Euskirchen haben die Vorschulkinder
der KiTa-Schwerfen eine genaue Vorstellung darüber, was sich hinter den Kulissen
einer Geldbank abspielt. Denn neben Schaltern und Beratungsräumen hat eine
Bank deutlich mehr zu bieten – in verschlossenen Räumen und abseits der
Öffentlichkeit!

Ein Apothekenbesuch mit den Ranzenpänz !
Unsere Ranzenpänz konnten die Adler Apotheke 
besuchen. 
An einem Vormittag startete der Ausflug.
Eine ehemalige Kindergartenmutter (PTA) nahm sich  umfassend Zeit für unsere

Kinder. Die Kinder erkundeten den
Bereich der Apotheke, der für die
Kunden nicht zugänglich ist. In
diesem Raum werden die Medika-
mente sortiert.
Dann sind wir in das Labor gegan-
gen und die Kinder durften aus
verschiedenen Zutaten einen lecke-
ren Tee mischen. Mit Mundschutz
und Handschuhen ausgestattet ging
es an die Arbeit.

Ganzheitliches Erfahren war eine Bereicherung für unsere „Großen“. 
Vielen Dank für diesen interessanten Vormittag sagen alle „Ranzenpänz“. 
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„Zu Wasser und zu Land – Schiffe aus Milchtüten“
- Workshop für Kinder ab 6 Jahren -

In den Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur 
Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich

Am Sonntag, den 20.04.2017 ab 14 Uhr
Wie zu allen Zeiten dienten Schiffe in der Antike dem Transport von Gütern, der
Beförderung von Personen und der Eroberung weit entfernter Länder. Schiffe
trotzen vielen Wettern, ermöglichen einen schnellen Transport und können auf
Meeren und Flüssen eingesetzt werden.
Nach einer kleinen Führung durch die Ausstellung werden aus unscheinbaren
Milchtüten phantasievolle Unikate geschaffen. Upcycling schont die Umwelt und
gibt unbeachteten Dingen einen neuen Sinn. Wie schon die soliden antiken
Schiffe, werden auch unsere Schiffe aus Milchtüten dem einen oder anderen
Sturm in der Badewanne trotzen können.
Kosten: 9 € zzgl. Materialkosten
Anmeldung erforderlich bis drei Werktage vorher unter 02252 83806100
oder an info@roemerthermen-zuelpich.de.

Lesung für Kinder:
„Der liebe Wolf und die traurige Häsin“

In den Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur 
Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich

Sonntag, 23.04.2017 um 15 Uhr
Im Rahmen des Welttags des Buches liest die Kinder-
buchautorin Sonja Kaboth ihr Märchen „Der liebe
Wolf und die traurige Häsin“ vor. 
Der Wolf und die Häsin, die von Natur aus keine
Freunde sind, finden einander und erleben gemein-
sam viele spannende Abenteuer. 
Sie werden Freunde und wollen gemeinsam an das
Gute glauben. 
Hört eine spannende Geschichte über Freundschaft,
Vertrauen und Zusammenhalt, die Kinder und
Erwachsene begeistert!

Lesung für Kinder ab dem Schulalter
Kinder kostenlos, Erwachsene nur Eintritt

In den Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur 
Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich

Am Freitag, 28.04.2017
um 19 Uhr
Anlässlich unserer neuen
Ausstellung „AllTag im All“
zeigen wir den Film klassiker
„Apollo 13“, der die fehlge-
schlagene Mondmission
thematisiert. 
Lassen Sie sich auf eine Welt-
raumreise der besonderen

Art mitnehmen. 
Für das leibliche Wohl ist in Form von spacigen Cocktails gesorgt. 
!!!EINTRITT FREI!!!

Zuelpich_04_17.qxp:Zülpich_21-09  03.04.17  11:07  Seite 22



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH 23

2000 Jahre Badekultur
Führung durch die Dauerausstellung

In den Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur
Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich

Am Sonntag, 07.05.2017 um 15 Uhr
Bäder, Sauna, Wellness und Erholung sind
nicht erst seit moderner Zeit ein beliebter Aus-
gleich zum stressigen Alltag. Schon die Römer
wussten ein belebendes Bad zu schätzen. 
So bauten sie ihre Thermen mit großer Raffi-
nesse zu wahren Badepalästen aus, deren Viel-
falt an Baderäumen und technische Ausstat-
tung noch heute begeistern.
Vieles der antiken Badetradition scheint in den

kommenden Zeiten vergessen, doch beim weiteren Rundgang durch das Museum
erhalten Sie einen spannenden Einblick in die Welt mittelalterlicher Badestuben,
barocker Badezimmer und nicht zuletzt in die Anfänge öffentlicher Badeanstal-
ten.
Die Teilnehmer zahlen nur den Eintritt an der Kasse.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 02252 83806-0.

JENS VAN JÜCHEMS
RECHTSANWALT

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht

Zivilrecht
Arbeitsrecht

Schumacher Straße 10-12 Telefon: (0 22 52) 50 04
53909 Zülpich Telefax: (0 22 52) 83 45 55
RavanJuechems@t-online.de www.ravanjuechems.de
(in der Fußgängerzone Nähe Markt)

Zuelpich_04_17.qxp:Zülpich_21-09  03.04.17  11:07  Seite 23



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH24

Zuelpich_04_17.qxp:Zülpich_21-09  03.04.17  11:07  Seite 24



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH 25

Zuelpich_04_17.qxp:Zülpich_21-09  03.04.17  11:07  Seite 25



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH26

Notdienst
N O T R U F N U M M E R N !

Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 116117 (kostenlose
Rufnummer) zu erreichen. In akuten, lebensbedrohlichen Notfällen –
Rettungswagen, Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Telefon-Nr.:
112 oder 02251/5036.
Der Notdienst der Zahnärzte kann unter 01805-986700 abgefragt werden.

Die nächstgelegene notdienstbereite Apotheke erfragen Sie unter 
Telefon-Nr. 0800-0022833 (kostenlos) oder vom Handy: 2 2833 (69 ct./min).

Weitere Infos zum Notdienst erhalten Sie unter www.aponet.de

Notdienstplan der Apotheken
Freitag, 7. April 2017
Martin-Apotheke, Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, 02252/6662
Millennium-Apotheke, Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen, 02251/124950
Samstag, 8. April 2017
Adler-Apotheke, Gereonstr. 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130
Martin-Apotheke, Berliner Str. 46, 53879 Euskirchen, 02251/3530
Sonntag, 9. April 2017
Südstadt-Apotheke, Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880
Römer-Apotheke, Markt 10, 50374 Erftstadt, 02235/72872
Montag, 10. April 2017
Apotheke am Winkelpfad, Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696
Adler-Apotheke, Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009
Dienstag, 11. April 2017
Citrus-Apotheke, Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/79140
Laurentius-Apotheke, Dürener Str. 4, 52399 Merzenich, 02421/392888
Mittwoch, 12. April 2017
Chlodwig-Apotheke, Schumacherstr. 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642
Schwanen-Apotheke, Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010
Donnerstag, 13. April 2017
Land-Apotheke, Luxemburger Str. 27, 50374 Erftstadt, 02235/956331
Apotheke am Markt, Graf-Gerhard-Str. 5, 52385 Nideggen, 02427/1261
Freitag, 14. April 2017
Post-Apotheke, Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660
Kolping-Apotheke, Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454
Samstag, 15. April 2017
Bollwerk-Apotheke, Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285
Glück-Auf-Apotheke, Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080
Sonntag, 16. April 2017
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904
Lambertus-Apotheke, Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen, 02251/3286
Montag, 17. April 2017
DocMorris Apotheke, Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042
Rathaus-Apotheke, Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595
Dienstag, 18. April 2017
Apotheke am Bahnhof, Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019
Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren, 02421/61190
Mittwoch, 19. April 2017
Adler-Apotheke, Münsterstr. 7, 53909 Zülpich, 02252/2348
Millennium-Apotheke, Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen, 02251-124950
Donnerstag, 20. April 2017
Burg-Apotheke im REWE Markt, Kölner Str. 133, 53894 Mechernich, 02443/911919
Bären-Apotheke, Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 02251/74422
Freitag, 21. April 2017
Citrus-Apotheke, Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/79140
Apotheke am Rathaus, Bergstrasse 2, 53894 Mechernich, 02443-2485
Samstag, 22. April 2017
Annaturm-Apotheke, Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311
Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren, 02421/15736
Sonntag, 23. April 2017
Post-Apotheke, Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660
Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren, 02421/16405
Montag, 24. April 2017
Adler-Apotheke, Gereonstr. 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130
Kolping-Apotheke, Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454
Dienstag, 25. April 2017
Bollwerk-Apotheke, Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285
Neffeltal-Apotheke, Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Mittwoch, 26. April 2017
Apotheke am Winkelpfad, Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696
Glück-Auf-Apotheke, Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080
Donnerstag, 27. April 2017
Martin-Apotheke, Berliner Str. 46, 53879 Euskirchen, 02251/3530
Apotheke am Rathaus, Bergstrasse 2, 53894 Mechernich, 02443/2485
Freitag, 28. April 2017
DocMorris Apotheke, Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042
Linden-Apotheke, Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220
Samstag, 29. April 2017
Martin-Apotheke, Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, 02252/6662
Burg-Apotheke, Zülpicher Str. 30, 52385 Nideggen, 02427/902244
Sonntag, 30. April 2017
Adler-Apotheke, Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009
Mühlen-Apotheke, Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen, 02251/63443

Kurzfristige Änderungen des Notdienstes sind möglich! Erfragen Sie den aktuellen
Apotheken notdienst: Tel.-Nr. 0800 - 00 22833 (kostenlos) oder vom Handy: 22 8 33. 
Den aktuellen Notdienstplanfinden Sie auch unter: www.Martin-Apo.com. Arztrufzentrale
für den ärztlichen Notdienst/Bereitschaftsdienst: 116-117. 
In akuten, lebens bedrohlichen Fällen = Rettungswagen. Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie
Hilfe unter der Tel.-Nr. 112 oder 02251 - 5036. 
Notdienst der Zahnärzte: Tel.-Nr. 01805 - 98 67 00 

Kirchliche Nachrichten
Seelsorgebereich Zülpich

Gottesdienste an den Wochenenden vom 08.04.2017 bis 05.05.2017
Samstag, 08. April
09.00 Uhr Rövenich Hl. Messe
17.00 Uhr Zülpich, Enzen u. Bessenich Hl. Messe
18.30 Uhr Schwerfen u. Nemmenich Hl. Messe
Sonntag, 09. April
08.00 Uhr Hoven Hl. Messe
09.30 Uhr Wollersheim, Dürscheven u. Hl. Messe

Kloster Marienborn
11.00 Uhr Zülpich, Wichterich u. Sinzenich Hl. Messe
18.30 Uhr Füssenich Hl. Messe
Freitag, 14. April
15.00 Uhr Zülpich, Sinzenich, Embken, 

Wichterich u. Kloster Marienborn Liturgie vom Leiden u. Ster-
ben des Herrn, anschl.
Beichte

Samstag, 15. April
19.00 Uhr Kloster Marienborn Osternachtfeier
21.00 Uhr Zülpich, Sinzenich, Embken Osternachtfeier

u. Wichterich
Sonntag, 16. April
08.00 Uhr Hoven Hl. Messe
09.30 Uhr Wollersheim, Enzen, Bürvenich, 

Merzenich u. Kloster Marienborn Hl. Messe
11.00 Uhr Zülpich, Niederelvenich, Hl. Messe

Schwerfen u. Füssenich
18.30 Uhr Muldenau, Lövenich u. Nemmenich Hl. Messe
Montag, 17. April
08.00 Uhr Hoven Hl. Messe
09.30 Uhr Langendorf, Dürscheven, 

Oberelvenich u. Kloster Marienborn Hl. Messe
11.00 Uhr Zülpich, Ülpenich, Bessenich Hl. Messe
18.30 Uhr Juntersdorf u. Rövenich Hl. Messe
Samstag, 22. April
09.00 Uhr Langendorf Hl. Messe
17.00 Uhr Zülpich, Enzen u. Oberelvenich Sonntagvorabendmesse
18.30 Uhr Schwerfen u. Sinzenich Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 23. April
08.00 Uhr Hoven Hl. Messe
09.30 Uhr Wollersheim, Embken, Hl. Messe

Merzenich u. Kloster Marienborn
11.00 Uhr Zülpich, Wichterich u. Nemmenich Hl. Messe

18.30 Uhr Füssenich Hl. Messe
Samstag, 29. April
09.00 Uhr Merzenich Hl. Messe
17.00 Uhr Zülpich, Lövenich u. Muldenau Sonntagvorabendmesse
18.30 Uhr Schwerfen u. Bürvenich      Sonntagvorabendmesse
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Sonntag, 30. April
08.00 Uhr Hoven Hl. Messe 
09.30 Uhr Embken, Rövenich u. Kloster Marienborn Hl. Messe
11.00 Uhr Zülpich, Ülpenich u. Wichterich Hl. Messe
18.30 Uhr Füssenich Hl. Messe
Die weiteren Gottesdienste an den Werktagen und in den Pfarreien mit einem
vierwöchigen Samstag-, Sonntagrhythmus entnehmen Sie bitte den aktuellen
Pfarrmitteilungen, die in allen Pfarrkirchen ausliegen oder unserer homepage
www.pfarrverband-zuelpich.de  

Ganzheitliches Gedächtnistraining – 
bringt Denken in Hochform.

In Zusammenarbeit mit der Gedächtnistrainerin und Fachpräventologin geistige
Fitness, Gerlinde Nöth, bietet die Katholische Pfarrgemeinde St. Peter in Zülpich
im Herbst wieder „Ganzheitliches Gedächtnistraining“ an. Hier können die Teil-
nehmer/Innen in angenehmer Atmosphäre und ohne Stress ihre Gehirnzellen in
Hochform bringen. Ganzheitliches Gedächtnistraining fördert spezifische Hirn-
leistungen wie Wahrnehmung, Konzentration, Denkflexibilität, logisches Denken,
Wortfindung und Fantasie und Kreativität. Die Übungen beziehen alle Sinne und
beide Gehirnhälften mit ein. Zudem erhalten die Teilnehmer/Innen Tipps und
Tricks wie sie spezielle Merktechniken im Alltag anwenden können. Der
5wöchige Kurs beginnt am Dienstag, den 18. April 2017 bis 16. Mai 2017 von
15.00 – 16.15 Uhr in den Räumen des Pfarrzentrums St. Peter, Mühlenberg 12.
Der Kurs richtet sich an Teilnehmerinnen ab 50 Jahre aufwärts, nach oben sind
dem Alter keine Grenzen gesetzt. Anmeldungen und Informationen unter 02257-
4326 oder 0160/96208587.

497. MONATSWALLFAHRT

„Ach wohin, Du Sohn Gottes“ -
Das Ensemble Vierklang konzertiert in St.-Peter, Zülpich

Am Sonntag, 9. April 2017, um 17.00 Uhr werden alle an klassischer Musik Inter-
essierten einen besonderen Musikgenuss erleben dürfen. 
Auf der Suche nach neuen musikalischen Möglichkeiten fanden sich im Sommer
2014 vier Sängerinnen und Sänger als Quartett zusammen. Seitdem singen sie
geistliche Musik quer durch alle Epochen. Als nicht professionelles Ensemble
liegt ihnen daran, Programme zusammenzustellen, die in die liturgische Zeit des
Kirchenjahres passen.
Das Programm ist eine Mischung aus verschiedenen zeitlichen Epochen von der
Renaissance, über Barock bis hin zu zeitgenössischen Stücken. Zu hören sein
werden Stücke von Johann Sebastian Bach, Tertius Noble, Friedrich Silcher, 
Oralando di Lasso, Heinrich Schütz und weiteren Komponisten.
Das Passionskonzert zu Beginn der heiligen Wochen thematisiert das Leiden und
Sterben Jesu Christi im Lichte der Auferstehung. So gehören von tiefer Trauer und
großem Leiden geprägte Titel wie „Was hast Du verwirket“ oder „Gethsemane“
genauso auf der Setliste wie hoffnungsfrohe, von neuem Leben durchwirkte
Lieder wie „God so loved the world“ und „Ehre sei Dir Christ“.
Organisiert wird der Auftritt des Ensembles Vierklang von VOX TOLBIACUM, dem
Verein zur Förderung der Kirchenmusik an St.-Peter, Zülpich.
Das Passionskonzert beginnt um 17.00 Uhr in der Kirche St.-Peter in Zülpich.
Der Eintritt ist freiwillig. Weitere Informationen auf www.vox-tolbiacum.de

Das Ensemble Vierklang, Julia Oligmüller, Sopran, Marc Bennerscheidt,
Tenor, Michael Meder, Bass, und Krista Gellert, Alt, konzertiert am Palm-
sonntag in der Zülpicher St.-Peter Kirche. (Bildrechte: Vox Tolbiacum).

Ev. Christus-Kirchengemeinde Zülpich 
09.04. Gottesdienst mit parallel stattfindendem Kindergottesdienst, 10 Uhr

Abendgebet mit Liedern aus Taizé, 19.30 Uhr in St. Peter 
13.04. Abendgottesdienst am Gründonnerstag mit Abendmahl , 19 Uhr 
14.04. Gottesdienst am Karfreitag mit Abendmahl, 10 Uhr 
15.04. Osternachtfeier um 23 Uhr, Osterfeuer ab 22 Uhr, Gemeindegarten 
16.04. Gottesdienst am Ostersonntag mit Abendmahl, 10 Uhr 
17.04. Familiengottesdienst mit Taufe und Abendmahl, 10 Uhr ab 9 Uhr Oster-

frühstück im Gemeindezentrum 
23.04. Gottesdienst, 10 Uhr 
29.04. Konfirmation, 14 Uhr 
30.04. Konfirmation, 10 Uhr 
07.05. Gottesdienst mit Abendmahl, 10 Uhr 
Seniorenkreis: montags von 14.30-16.30 Uhr 
Kinderchor: donnerstags von 15.30-16.30 Uhr 
Kirchenchor: donnerstags von 19.30-21.30 Uhr 
Bläserchor: mittwochs von 20-21.30 Uhr 
Töpfern für Kinder: mittwochs von 15.30-17 Uhr 
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Termine 2017 der Gemeinde Gottes 
Herrlichkeit in Zülpich

Verein/Institution: Gemeinde Gottes Herrlichkeit

Ort: Zülpich, Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche

Bezeichnung: Gottesdienst (jeden Sonntag)

Beginn: 11:00 Uhr

Ende: 13:00 Uhr

Ort: Zülpich, Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche

2. Obergeschoss

Bezeichnung: Gebetsabend (jeden Freitag)

Beginn: 19:30 Uhr

Ende: 23:00 Uhr

Ansprechpartner: Dieter Kiefer, Feldgartenstraße 1; 53881 EU; 02251-770492

Vereinsmitteilungen
Schwerfener Garden erneut erfolgreich 
bei den Verbandsmeisterschaften des Regionalverbandes Düren und

der Norddeutschen Meisterschaft des Bund Deutscher Karneval
Bereits am Sonntag den 12. März fanden die Verbandsmeisterschaften des Regio-
nalverbandes Düren (RVD) im Bund Deutscher Karneval (BDK) in Düren satt.
Die gut besuchte Veranstaltung bot ein tolles Programm im steten Wechsel
zwischen Garde- und Showtanz. Dort erzielten die angetretenen Formationen der
KG Schwerfe bliev Schwerfe, beste Platzierungen: 
Die Jugendgarde und die Juniorengarde wurden Verbandsmeister.  
Zum wiederholten Male wurden sowohl die Aktivengarde als auch die Gemischte
Garde Verbandsmeister. In der Sparte Aktiven-Mariechen konnte sich erneut
Vivian Buckesfeld als Verbandsmeisterin behaupten eine weitere Platzierung
ertanzte sich Sarah Brück bei den Jugend-Mariechen. Im Paartanz wurden Stefan
Trauer und Vivian Buckesfeld erneut Verbandsmeister.
Der BDK ist für seine mehr als 5200 Mitgliedsvereine Ansprechpartner und
Service tation in einem. Die angeschlossenen Vereine wiederum legen Wert
darauf, das närrische Volk zu erreichen und Freude in eine nicht immer leichte
Zeit zu bringen. Somit nutzen sie vor allem über die Jugendarbeit die Möglich-
keit, vielen Menschen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu geben. Karneval ist
eben mehr als schnelles Vergnügen, Karneval ist Kulturgut unseres Volkes.
Nach diversen Qualifikationsturnieren werden jeweils eine Meisterschaft im
norddeutschen und eine im süddeutschen Raum durchgeführt. Dort werden die
Finalisten für die Deutsche Meisterschaft ermittelt.

Am letzten Wochenende fanden die Norddeutschen Meisterschaften des BDK in
Hannover, Niedersachsen statt. Auf der Veranstaltung wurden Spitzenleistungen
im norddeutschen Gardetanz gezeigt.

Die Tänzer und Tänzerinnen der Schwerfener Karnevalsgesellschaft „Schwerfe
bliev Schwerfe“ hatten sich mit fünf Formationen für diesen Wettkampf quali -
fiziert.

Das Tanzpaar Vivian Buckesfeld & Stefan Trauer verteidigte auch hier seinen
Meistertitel zum dritten Mal in Folge. Die Damengarde ertanzte sich mit dem 4.
Platz die Fahrkarte zur Deutschen Meisterschaft. Bei den Aktiven-Mariechen
konnte sich Vivian Buckesfeld bis auf Platz drei vorarbeiten.

Ganzer Stolz der Karnevalsgesellschaft ist aber der Erfolg der Gemischten Garde.
Diese ertanzte sich zum vierten Mal in Folge den Titel Norddeutscher Meister mit
einem deutlichen Wertungsabstand zu den Nachplatzierten.

Die ebenfalls für die norddeutschen Meisterschaften qualifizierte Juniorengarde
konnte sich im Vergleich zum Vorjahr verbessern und zeigen, dass auch der
Nachwuchs zu den besten 9 Formationen Norddeutschlands gehört.

Diese großen tänzerischen Erfolge verdanken wir unseren Betreuern, Eltern und
den langjährigen Trainerinnen Michaela Thielen und Silke Schwalm.

Somit ertanzten sich vier Formationen die Qualifikation für die Deutschen Meis-
terschaften des BDK in Oberhausen (DM-Arena) am kommenden Wochenende. 

Die Karnevalsgesellschaft sucht immer wieder tänzerischen Nachwuchs.
Mädchen und Jungen jeden Alters, die Spaß und Freude am Tanzen haben, sind
herzlich willkommen bei den Schwerfener Garden. Informationen über die
Garden und Trainingsmodalitäten gibt es im Internet unter www.tanzgarde.eu,
weitere Informationen rund um die KG unter www.kg.schwerfen.de.

Töpfern für Erwachsene: mittwochs von 9-11 Uhr 
Bibelgesprächskreis: monatlich, auf Anfrage 
CVJM: Gruppen für Kinder und Jugendliche ( Tel. 02252 2771) 
Ev. Öffentl. Bücherei, Frankengraben 41, Tel. 02252/8365444 Di. 14.30-16.30
Uhr und Do. 15.30-19 Uhr und Sonntags nach dem Gottesdienst (bis 12 Uhr) 
In den Ferien nur donnerstags und sonntags 
In der 14. und 15. Kalenderwoche 2017 findet unser diesjähriger Bücher-Floh-
markt statt. Im Rahmen unserer Öffnungszeiten können in diesen beiden Wochen
wieder viele Bücherschnäppchen für Kinder und Erwachsene gemacht werden. 
Am Freitag, den 28. April laden wir ab 19.30 Uhr zur Eröffnung unse-
res neu gestalteten Krimi-Kabinetts „Mord und Totschlag“ ein. Machen
Sie es sich in Ruheecken gemütlich oder probieren Sie aus, wie spannend ein
Krimi als Hörbuch sein kann, nehmen Sie an der Krimi-Lotterie teil und gewin-
nen einen von drei Krimis. Wir freuen uns Sie bei einem Glas Wein und Knabbe-
reien begrüßen zu dürfen. 

Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Ev. Christuskirche Zülpich 2017 Samstag, den 29. April 

Max Ackermann aus Ülpenich; Aaliyah und Celina Großer aus Zülpich; Noah
Keßeler aus Dürscheven; Lucas Lohr aus Mülheim; Elisa Mannich aus Vettweiß;
Svenja Mertens aus Zülpich; Leonie und Caroline Müller aus Vettweiß-Gladbach;
Daniel Schwindt aus Zülpich; Justine Vetter aus Vettweiß; Johanna und Liesa Zoch
aus Langendorf; 

Sonntag, den 30. April 
Kevin Klinkhammer aus Zülpich; Kyra Lakomy aus Weiler in der Ebene; Artur Pelz
aus Zülpich, Leon Pitten aus Enzen; Sarah Pütz aus Sinzenich; Alexandra Schneider
aus Sinzenich; Finn Sterz aus Zülpich; Arian Valipour aus Ülpenich; Maximilian
Weber aus Zülpich; Malte Weitz aus Zülpich. 

Die Damengarde der Prinzengarde sucht dich!
Du tanzt gerne, feierst gerne Karneval und bist mindestens 14 Jahre alt, dann
komm am 26. April 2017 um 19.15 Uhr zu unserem Training.

Wir trainieren in der Karl von Lutzenberger Realschule, Blayer Straße 5.

Wir freuen uns auf Dich!
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Veranstaltungen der Fußballjugend
des TuS Chlodwig Zülpich 1896 e. V.

08.07.2017: Kindergarten- und Grundschulfest
26.08.2017: Saisoneröffnung; Spiel der Traditionsmann-

schaften von Bayer 04 Leverkusen gegen die
Landratself des Kreises Euskirchen/Düren

29.09.2017: Rheinischer Abend auf dem Marktoplatz in Zülpich
01.12.2017: Nikolausfeier der Jugendabteilung
02.12.2017: Weihnachtsfeier der Jugendabteilung
03.12.2017: „Zölleche Weihnacht“ mit den Schulen im Forum
06./07.01.2018: „EngelmannCup“
13./14.01.2018: größtes Jugendfußball-Hallenturnier im Verband Mittelrhein
17./18.02.2018: Kreishallenmeisterschaft für die E-Jugend

Die E-Jugend des TuS Chlodwig Zülpich 
war erfolgreich

In der Sparkassen-Junioren-Fußball-Liga kämpfen seit 2009 
E-Jugendmannschaften aus dem gesamten Gebiet 

des Fußballverbands Mittelrhein (FVM) um den Sieg.
Dieses Turnier wird unterstützt von den Sparkassen aus dem gesamten Gebiet des
FVM, darunter auch die Kreissparkasse  Euskirchen. Die Turnierleitung obliegt
der Geschäftsstelle der Nachwuchsabteilung des 1. FC Köln.

T.B.-S.V. Füssenich-Geich 1895 e. V.  
Heimspiele der Seniorenmannschaften des TBSV

So., 09.04.2017 
13:00 Uhr TBSV 2 - SV Frauenberg 2
15:05 Uhr TBSV 1 - SV Frauenberg

Mi., 12.04.2017 18:30 Uhr TBSV 2 - DHO 
Do., 13.04.2017 18:30 Uhr TBSV 1 - Türk Genclici
So., 23.04.2017 13:00 Uhr TBSV 2 - Germ. Lechenich 4

15:05 Uhr TBSV 1 - SSV Lommersum
Fr., 28.04.2017 18:30 Uhr TBSV 1 - Jugendsportgem. Erft
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Auf ihren Besuch freut sich
der TBSV Füssenich-Geich 1895 e. V.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des TBSV findet am Freitag, dem 05. Mai
2017 um 19:30 h im Vereinslokal Bonn/Moll in Füssenich statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der fristgerechten Einladung und der Stimmberechtigung
3. Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung vom 29.04.2016
4. Bericht des Vorstandes

a) Geschäftsbericht 2016
b) Haushaltsvoranschlag 2017
c) Lagebericht

5. Berichte der Fachabteilungen
a) Fussball (Junioren / Senioren)
b) Gymnastik (Aerobic / Pilates / Jazz-Dance / Fat Burner / Frauengym -

nastik / Fit ab 50)
c) Turnen / Kinderturnen
d) Volleyball
e) Badminton

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen zum Vorstand

a) 2. Vorsitzender
b) Kassierer
c) Fußballobmann
d) Oberturnwart
e) stv. Oberturnwart
f) Beisitzer

9. Wahl der Kassenprüfer
10. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind gem. § 9 Abs. 8 der Vereinssatzung 6 Tage vor
Versammlungsbeginn schriftlich beim Geschäftsführer einzureichen. Um pünkt -
liches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

TuS Chlodwig Zülpich wird 
Stützpunktverein im Kreis Euskirchen

Die Volleyballabteilung des TuS Chlodwig Zülpich bietet seit zwei Jahren Flücht-
lingen die Möglichkeit an einem Einsteigertraining teilzunehmen. Neben dem
Erlernen der volleyballspezifischen Grundtechniken, hat das Angebot aber auch
die allgemeine Fitness und die Möglichkeit des sozialen Austausches als Ziel. Seit
Herbst 2015 bis Ende 2016 wurde den überwiegend alleinstehenden männlichen
Teilnehmern zusätzlich in Verbindung mit dem Training auch ein Deutschkurs
angeboten. In der „Flüchtlingwelle“ 2015/2016 konnte somit im Stadtgebiet
Zülpich dank der Unterstützung des Landessportbundes NRW die zahlreichen
Angebote des „Runden Tisches“ mit einem sprachlich und sportlich nieder-
schwelligen Training erweitert werden. Einige nutzten das Projekt „Willkommen
im Sport“ als Ergänzung und zum sportlichen Ausgleich, während es für andere
der erste Schritt war, überhaupt ein Integrationsangebot in Deutschland wahrzu-
nehmen. 

Bis Ende 2016 besuchten insgesamt 80 Flüchtlinge unterschiedlichster Nationen
von Pakistan bis Zentralafrika das Training. Einige waren nur kurzzeitige Trai-
ningsgäste, andere konnten auf ihrem Weg bis zur Anerkennung/Ausreise begleitet
werden. Die Erfahrungen in Zülpich wurden an den Landessportbund NRW weiter-
gegeben, der landesweit unterschiedliche Projektvereine unterstützt hat. Seit 2017
ist der TuS Chlodwig Zülpich Stützpunktverein im Kreis Euskirchen und sammelt
weiter Erfahrungen in der Integrationsarbeit seitens der Sportvereine. Das Volley-
balltraining findet regelmäßig wöchentlich statt und steht nun allen Interessierten
offen. Aus der reinen „Flüchtlingsgruppe“ hat sich ein gemischtes Training entwi-
ckelt, von dem beide Seiten profitieren. Das Training wird wechselseitig von Florian
Steg, Yhia Sayed, Alexandra und Dierk Menard betreut und gestaltet. 
Auch der nächste Schritt zur Integration wurde von Vereinsseite in Angriff genom-
men. Yhia Sayed wird in einem „Tandem“ die Übungsleiterlizenz C für den Brei-
tensport erwerben und sich damit qualifizieren, selber Sportgruppen leiten zu
können. Das Basismodul konnte er beim Kreissportbund bereits erfolgreich
absolvieren. Bis Ende des Jahres wird er das Aufbaumodul besuchen und betei-
ligt sich schon im Vorfeld aktiv an der Trainingsgestaltung. 
Wer Interesse hat, in einem gemischten Team die Grundtechniken des Volleyballs
zu erlernen, kann sich unter skybeacher@web.de zum Probetraining jeweils
donnerstags von 18.00-20.00 in der Dreifachturnhalle in der Blayer Str. in
Zülpich anmelden. 

Großer Jubel herrschte bei den E-Junioren des TuS Chlodwig Zülpich, denn sie
gewannen unter ihrem Trainer Peter Peikert (auf dem Foto li.) den Kreis-
sparkassencup auf Kreisebene. Als Preis erhielt das Team einen Trikotsatz
mit dem Emblem des 1. FC Köln und der Kreissparkasse überreicht durch den
Leiter des Beratungscenter der Kreissparkasse Euskirchen, Herrn Marc Eich-
holz (zweiter von rechts).
Herzlichen Glückwunsch!
Als Dankeschön ließ es sich der Jugendvertreter des TuS Chlodwig Zülpich Lenn-
art Paffendorf  nicht nehmen, dem bekennenden Geißbock-Fan M. Eichholz eine
Regenjacke des 1. FC Köln zu übergeben (Foto rechts) mit der Bitte, die Fußball-
jugendabteilung auch weiterhin zu unterstützen. 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit diesem Kurzbericht informieren wir Sie über die Vielzahl der aktuellen
kommunalen Themen in Zülpich. Hierzu zählen insbesondere 
• Zukunftsfähiges Schulzentrum in Zülpich, 
• Sicherung der Grundschulstandorte, 
• Breidbandversorgung der z.Zt. geförderten Projekte bis Ende 2017 zum

Abschluss bringen. 
• Leistungsfähigkeit aller Anschlüsse auch weiterhin stets am Stand der Technik

ausrichten (mindestens 50 MBit/s bis spätestens 2018). Hier kommt die Breit-
bandinitiative, die wir mit den Kreisen DN und EU betreiben, zum Tragen. 

• Attraktivität des Seeparks,
• Windkraft,
• Maßnahmen im Rahmen der LEADER-Region „Zülpicher Börde“. Der neue

Flyer (www.zuelpicherboerde.de) fasst alles Wissenswerte zur LEADER-Region
und zum Förderangebot zusammen. 

• Bewältigung der humanitären Hilfe für Flüchtlinge, 
• Fortschreibung des Nahverkehrsplanes des Kreises Euskirchen - Zülpich

Konzept, SB 98 und 298, Bördebahn, 
• Interkommunale Zusammenarbeit, 
• Vermarktung des ehemaligen Stadthallengeländes, 
• Neue Wohnflächen in der Kernstadt und in den Orten, 
• Ansiedlung weiterer Betriebe (Gewerbe/Industrie/Handel/Handwerk/Dienst-

leistung), 
• Optimierung der unternehmerischen Rahmenbedingungen (Daueraufgabe), 
• Dem Leerstand von Ladengeschäften in der Innenstadt durch Prüfung neuer

Konzepte und Ideen (z. B. Erfahrungen aus anderen Städten) entgegenwirken. 
All diesen Themen wird sich die CDU in Zülpich in den nächsten Wochen und
Monaten mit aller Kraft und Energie widmen. An erster Stelle steht dabei, unsere
liebenswerte Stadt Zülpich mit Ihren Ortschaften weiter zu entwickeln zum Wohl
ihrer Bürgerinnen und Bürger. Über konkrete Ergebnisse werden wir Sie natür-
lich gerne informieren.“
Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir ein frohes und sonniges Osterfest. 
Ihre CDU-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich

Aus den Fraktionen
Für den Abdruck und den Inhalt der vorgelegten Berichte

sind die Fraktionen selbst verantwortlich

Liebe Zülpicherinnen, liebe Zülpicher,
in Zülpich gibt es nicht nur Seen, Burg und Seepark. All diese Sehenswürdigkei-
ten in einem, welche andere Stadt hat dies zu bieten? Es gibt daneben in Zülpich
aber ein Problem, das in dieser Intensität wohl keine andere Stadt hat, denn sonst
könnte es nicht Thema so vieler Beratungen, Sitzungen und Berichte sein. Es sind
die Parkgebühren! Zumeist wird negativ darüber berichtet und dann noch, wie
wir meinen, zu Unrecht, über die ganze Innenstadt mit. Auch auf die Gefahr hin,
dass ich Sie langweile, möchte ich den Standpunkt der SPD Fraktion zu diesem
Thema kurz erläutern: 
Seit über einem Jahr stehen auf den Parkplätzen wieder Parkuhren, nachdem das
Parken jahrelang frei war. Seither wird von einigen der Untergang des städtischen
Lebens propagiert.  Als wenn es vor den Parkuhren keinen Leerstand gegeben
und Woolworth, Schlecker, Spar, Ihr Platz oder andere Geschäfte erst nach und
wegen der Aufstellung der Parkuhren geschlossen hätten. Dass der SPD der Leer-
stand Sorgen bereitet, ist unbestritten und auch uns gefallen die Parkuhren nicht.
Aber wo sind die Einnahmealternativen für den städtischen Haushalt? Die Park-
gebühren erreichen zwar nicht die erhofften Einnahmen, aber es sind immerhin
100.000 Euro, die sonst bei den Grundsteuern erhoben werden müssten.  Park-
platzprobleme gab es hier in Zülpich schon immer und auch den Parkplatzsuch-
verkehr. Warum? Weil fast jeder nach Möglichkeit bis vor der Ladentheke parken
möchte. Im März ist das Thema im Ausschuss erneut erörtert worden. Jetzt darf
am Kölntor mit Parkscheibe 3 Stunden kostenlos geparkt werden und auf dem
Adenauerplatz und dem Platz der ehemaligen Stadthalle für 0,50 Euro am Tag. 

Diese ewigen Debatten lenken nur ab von einem Parkplatzproblem, dass uns bis
2021 einholen wird. Dann wird die Bördebahn auch an den Wochentagen wieder
fahren. Die Bördebahn ist für unsere Stadt von großer Bedeutung. Um möglichst
viele Nutzer/Pendler zu gewinnen, brauchen wir in Bahnhofsnähe Parkplätze. Am
Bahnhofgebäude an der Krefelder Straße liegt das Grundstück des ehemaligen
Kinderspielplatzes. Diese Fläche kann als Parkplatz genutzt werden, aber ist die
Fläche ausreichend? Welche Alternativen gibt es? Gibt es weitere Flächen? Was ist
für Anwohnerinnen und Anwohner zumutbar? 
Dies sind die Parkplatzprobleme, für die jetzt Lösungen gesucht werden müssen,
damit zum Neustart der Bördebahn am Bahnhof ausreichend Parkplatz vorhanden
ist.
Für die SPD Fraktion 
Christine Bär

JA-Fraktion
Kooperation im Schulzentrum trägt erste Früchte

Eine Konsequenz aus dem Bürgerentscheid zum Erhalt des dreiglie-
drigen Schulsystems in Zülpich ist die Öffnung der Schulen hin zu einem wirk-
lich gelebten, gemeinsamen Schulzentrum. Hierdurch können Barrieren abge-
baut und die Durchlässigkeit des Systems gefördert werden.
Dazu gehört in letzter Konsequenz auch die gemeinsame Nutzung von Schul-
räumen, wie es im aktuellen Schuljahr mit der Chlodwigschule und der Haupt-
schule praktiziert wurde. Zum einen ist es sicherlich auch der angespannten Situ-
ation der Stadtkasse geschuldet, hier Ressourcen gemeinsam zu nutzen.
Allerdings können wir bereits nach nur einem einzigen Schuljahr überraschend
gute Anmeldezahlen bei der Hauptschule feststellen. Es ist anzunehmen, dass hier
bei Kindern und Eltern der Chlodwigschule bereits durch die Beschulung in den
Hauptschul-Räumen Ängste und Vorurteile der Hauptschule gegenüber
im Vorfeld abgebaut werden konnten.
Deshalb heißt das Konzept für die Zukunft unseres Schulzentrums „Vernetzung
und Kooperation“. Dies gilt im gleichen Verhältnis auch für die anderen
beiden Schulen im Schulzentrum, die Realschule und das Gymnasium. Auch hier
gibt es die berechtigte Hoffnung, dass künftig noch mehr geeignete Real -
schüler die Oberstufe des Gymnasiums verstärken.
Auch das Forum soll und muss künftig durch eine verstärkte Mensa -
nutzung dazu beitragen, Hemmschwellen im Schulzentrum abzubauen.
Deshalb ist die Arbeit des Arbeitskreises Forum in seiner Wichtigkeit nicht zu
unterschätzen. Über eine gute Mittagsverpflegung und auch als Treffpunkt mit
großer Aufenthaltsqualität könnte das Forum in naher Zukunft den Zusammen-
halt im Schulzentrum sehr stark fördern.
Die frisch gemeldeten Anmeldezahlen der vier Schulen im Schulzen-
trum machen jedenfalls Hoffnung, dass wir den Bürgerwillen zum
Erhalt des dreigliedrigen Schulsystems guten Gewissens umsetzen
können.
Ihr Timm Fischer, Fraktionsvorsitzender JA
www.jungealternative.de

Was können wir für SIE tun?
FDP-Fraktion kümmert sich!
Thema Verkehrssicherheit
Wir meinen: Gute Politik vor Ort zeichnet sich nicht dadurch aus, sich fortwäh-
rend zu überlegen, wie man die Bürger in Zülpich durch sinnlose Bürokratie
immer weiter belastet. 
Stichwort: Steuererhöhungen, Parkgebühren, etc...
Politik soll den Menschen dienen, soll Missstände benennen und beseitigen, soll
konkrete, praktische Vorschläge erarbeiten. Kurzum: Gute Politik vor Ort soll
sich im Sinne der Bürger kümmern!
Ganz aktuell hat die FDP-Fraktion einen Antrag auf die Agenda des nächsten
Stadtentwicklungsausschusses setzen lassen, der sich mit der Verkehrssicherheit
im Bereich der Bonner Straße in der Kernstadt befasst.
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Hintergrund: Nach einem schweren Verkehrsunfall vor einiger Zeit am Fußgän-
gerüberweg Bonner Straße haben sich besorgte Eltern an uns gewandt und um
Verbesserung der Verkehrssicherheit gebeten, da sie Angst um ihre Kinder
haben. Weiterhin haben wir zahlreiche Hinweise auf „Fast-Unfälle“ erhalten, die
nur aufgrund schneller Reaktionen von Fußgängern vermieden wurden.
Die FDP hat daraufhin beantragt, dass die Stadt Zülpich unverzüglich sicher-
heitsrelevante Verbesserungen herbeiführen möge. Der Antrag beinhaltet zudem
konkrete Maßnahmen, die die Sicherheit an dieser gefahrgeneigten Stelle
gewährleisten können. Über das Ergebnis unserer Bemühungen werden 
wir berichten (den Originalantrag finden Sie auf unserer Homepage unter
www.fdpzuelpich.de).
Wenn auch Sie Hilfe benötigen, wenn auch Ihnen Missstände auffallen, die durch
die Stadtverwaltung reguliert werden können, wären wir dankbar, wenn Sie uns
ansprechen würden. Wir sind gerne bereit, konstruktiven Anregungen der
Bürgerschaft in den Gremien der Stadt Gehör zu verschaffen! Selbstverständlich
besuchen wir Sie auch vor Ort, in der Kernstadt und den Dörfern, um mit Ihnen
gemeinsam Lösungen zu erarbeiten.
In diesem Sinne: Was können wir für SIE tun?
Ihre FDP- Fraktion im Rat der Stadt Zülpich

Werbetechnik...
Textiliendruck (Poloshirt & Sweater,
Flock, Flex, Stick) Kfz-Beschriftung 
Bandenwerbung (Sportplatz) - Schilder
PVC-Banner - Rollup-Systeme - Messe-
Display — Verkaufstheken - Fahnen 
Leinwanddruck - Grossformat-Druck  
Aufkleber — Schneidefolien 
Magnetschilder
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